Deutsche Unfergrundnachrichten 


Dieses Dokument enthält höchst geheime Informationen 


Deutschland Erwache!!! 


3. Teil 


Das Missbrauchen der Zeitkorridore 


Ich habe schon in meinem ersten Bericht erwähnt, dass die 
Zeitkorridore oder Zeittunnel eine absolute Realität darstellen und 
viele Wissenschaftler darüber genau informiert sind, jedoch kein 
Wort darüber verlieren können, weil sie weder ihre berufliche 
Tätigkeit noch ihr Leben aufs Spiel setzen wollen. Auch habe ich in 
meinem ersten Bericht erzählt, wie jene außerirdische Gruppe, die 
mit Billy Meier in Verbindung war und sich bei ihm als Plejadier 
ausgegeben hat, mit ihrer Flugscheibe Billy in die Vergangenheit 
befördert hat um ihm diesen Immanuel vorzustellen. Dieses 
Treffen und Unterredung mit Billy und Immanuel hatte den Grund, 
uns Schafen klar zu machen, wie die Bibel wirklich zustande kam. 
Da viele Menschen schon seit langer Zeit die Bibel mit 
Außerirdischen in Verbindung brachten, wollte man diese 
Spekulationen aus-nützen und für richtig erklären, damit man 
einen fiktiven Erlöser der Menschheit auf eine neue Weise 
präsentieren könnte. Da es der dunklen Agenda (Juhra) bewusst 
ist, dass sie nicht viel länger die Tatsache, dass das Universum 
unzählige Welten hat, die mit Lebewesen bewohnt sind, von denen 
viele viel intelligenter sind als die Menschen auf unserer Erde, 
vorzuenthalten, hat man sich entschlossen, der Menschheit diese 
Realität zu offenbaren. Auf diese Weise ergibt sich die Möglichkeit, 
die Diktatur der Religionen umzugestalten ohne dass man deren 
tyrannische Härte zu vermindern benötigt. Sollte sich bei dieser 
Gruppe, die Billy Meier mit ihrer Flugscheibe in die Vergangenheit 
beförderte, wirklich um Plejadier gehandelt haben, so wird es in 
den Plejaden sicher einen oder vielleicht mehrere Planeten geben, 
deren Bevölkerung der Juhra-Diktatur unterliegt. Genau wie die 
Plejadier haben auch die Außerirdischen von Thiaoouba 
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gehandelt. Sie haben sich alle gegen die Vereinbarungen und 
Instruktionen des dritten Umschulungsvertrages gestellt und 
demnach kriminell gegen die irdische Bevölkerung gehandelt. 


Sowohl die Fluggeräte der Plejadier als auch jene der 
Thiaooubaner können Zeittunnel durchfliegen und haben daher 
auch die Möglichkeit, Zeitkorridore zu überschreiten. Es war für 
diese Unholde demnach auch sehr leicht, prophetische Prognosen 
zu machen indem sie sich von der Gegenwart mit ihren Geräten in 
die Vergangenheit befördern ließen und dann an gewissen Stellen 
gefälschte prophetische Dokumente hinterließen, welche dann von 
den Archäologen der heutigen Zeit entdeckt werden. Wenn 
Gegenstände aus dem heutigen Zeitalter welche mit Geräten, die 
die Zeitkorridore überschreiten können in der Vergangenheit 
gelassen werden, müssen diese die Verwesung der Zeitlinie 
mitmachen. Wenn dann die Archäologen der Gegenwart einen 
solchen Gegenstand finden und diesen mit ihren Instrumenten 
dessen Alter ermitteln wollen, so wird er ein Alter von 2,000 Jahren 
aufweisen, falls dieser in jene Zeitperiode transportiert wurde. Es 
ist verständlich, dass es einem Großteil der Menschheit schwer 
fallen wird, dieser Tatsache so ohne weiteres Glauben zu 
schenken, doch zukünftige Ereignisse werden alles genau erklären 
und beweisen können. Sicherlich wird es einiges Kopfzerbrechen 
geben, sich mit der Tatsache zu Recht zu finden, dass ein 
Gegenstand, welcher 2 Monate alt ist zugleich auch 2,000 Jahre 
alt sein kann. 

Der so genannte Bibel-Code wurde auf diese Weise bewerkstelligt. 
Die prophetische Verschlüsselung in diesem Code ist ein weiterer 
Versuch der Juhra, die Menschheit Irre zu führen. 


Im Folgenden werde ich weitere brisante Dinge berichten, welche 
sich schon seit langem hinter den politischen Kulissen abgespielt 
haben, ohne dass man je etwas in den öffentlichen Medien davon 
berichtet bekam. Kein einziges Regierungsoberhaupt der Erde ist 
ans Ruder gekommen, ohne dass ihn bestimmte Hintermänner 
hinein manipuliert hätten. Es gibt stets großes Schwindeln bei 
öffentlichen Wahlen, obwohl man dies stets auf das Schärfste 
verneint. Über dieses Manipulieren der Hintermänner werde ich 
nun einiges ans Tageslicht bringen was der generellen 
Öffentlichkeit meistens verschlossen bleibt. Nehmen wir zum 
Beispiel einen Präsidenten der Vereinigten Staaten, über ihn 
stehen stets 47 Schichten von Personen, die mehr zu sagen 
haben als er. Nur zu bestimmten kritischen Zeiten wird er in dieses 
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und jenes eingeweiht, von welchem er zuvor nie etwas gewusst 
hatte. Sowohl der Kapitalismus wie der Kommunismus ist von der 
gleichen kleinen Gruppe von superreichen Eliten gegründet 
worden, um die Menschheit in einem ständigen Konflikt und 
Kriegszustand zu halten. Nur in einem ständigen Kriegszustand 
kann das super-kriminelle Börsen- und Zinsensystem 
funktionieren. 


Ich bin nun an einem Punkt angelangt, wo ich es angebracht finde 
der Leserschaft über die tiefsten, brisantesten und sehr 
verwirrende politische Ereignisse der Nachkriegszeit zu berichten, 
von welchen die öffentlichen Medien die Menschheit stets im 
Dunklen gelassen haben. Diese Begebenheiten der letzten 70 
Jahre werde ich im Folgenden in sehr konzentrierter Form 
erläutern, und kann der Leserschaft meine hundertprozentige 
Versicherung geben, dass alles hier Niedergeschriebene der vollen 
Wahrheit entspricht. Wenn unter den Lesern der Eine oder Andere 
die Zeit und das Interesse hat, alles im kleinsten Detail zu 
erfahren, dann stehen ihm 2 sehr gut recherchierte historische 
Bücher zur Verfügung. Diese zwei Bücher sind sowohl in 
englischer wie in deutscher Sprache erhältlich. Die Titel dieser 
Bücher sind: “The Unseen Hand” (“Die Unsichtbare Hand”) by A. 
Ralph Epperson und “Conspirators Hierarchy: The Story of the 
Committee of 300” (* Die Hierarchie der Verschwörer - Das 
Komitee der 300”) by Dr. John Coleman. Die Abbildungen der 
vorderen Umschläge dieser Bücher sind auf Seite 4 und 5 
präsentiert. 


Aus einer kleinen elitären Gruppe, die anfangs 
gemeinsam das gleiche Ziel verfolgte, haben 
sich mit der Weile 3 rivalisierende Gruppen 
gebildet die nicht nur den Großteil der 
Menschheit zu vernichten gedenken, damit es 
ihnen leichter fällt, aus dem restlichen Teil 
willenlose Zombies zu machen, welche dann als 
Arbeitssklaven Verwendung finden sollen, diese 
Gruppen bekämpfen sich auch gegenseitig auf 
eine tödliche Weise. Jede einzelne dieser 
Gruppen will das Ruder der Welt für sich selbst 
gewinnen. Aus diesem Grunde geschehen 
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dauernd Attentatsanschläge auf die führenden 
Personen dieser Gruppen. Die Führer dieser 
Gruppen versuchen sich immer wieder 


gegenseitig zu beseitigen und haben damit oft 
Erfolg. 


THE 
NSEEN 
HAND 
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An Introduction to the 
Conspiratorial View of History 
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by A. Ralph Epperson 
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Zu diesen 3 Gruppen zählen: 


1. Das Rockefeller Kartell 

2. Die Bolschewik-Zionisten Achse (Rothschild) 

3. Die neue Kreml - Regierungen ( Eine geheime 
christliche Sekte welche ihre Wurzeln im Jesuitennest 
hat sich im Geheimen jedoch gegen die 
Jesuitenbewegung aufbäumt). Papst Johannes Paul Il. 
organisierte mit seiner Jesuitenarmee von Polen aus 
eine Untergrundbewegung, welche die Rockefeller - 
Macht im kommunistischen Osten zum Sturz brachte. 
Für eine Weile spielten die patriotischen orthodoxen 
russischen Christen eine Zusammenarbeit mit den 
Jesuiten vor, doch bald zeigten sie diesen die Zähne. 
Die Jesuiten werden in Russland gegenwärtig nur 
noch von den russischen Oligarchen vertreten. Man 
kann Putin nur gratulieren, dass er gegen diese 
vorging. Putin kennt die selbstsüchtigen und 
mörderischen Pläne der Jesuiten und der Oligarchen. 
Man kann diesen nur mit rücksichtsloser Härte 
entgegenkommen! 


Die Bolschewik-Zionisten Achse hatte alle amerikanischen und 
europäischen Staaten schon vor dem zweiten Weltkrieg in ihren 
Krallen. Nach dem Sturz des Zaren, auch Russland. Die 
Rothschild machten ein Bündnis mit dem Rockefeller Kartell und 
beauftragten diesen, mit Hilfe des kommunistischen Manifest von 
Friedrich Engels und Karl Marx, Vladimir Ilyich Lenin an die Spitze 
der russischen Revolution zu setzen und diesen in jeder Weise 
finanziell zu unterstützen. Dies war für den Rockefeller Klan nicht 
schwer, denn dieser hatte ungeheure Summen von Geld zur 
Verfügung, welches man mittels des fraktalen Bankensystems mit 
Zinsen und Zinseszinsen von der Bevölkerung gestohlen hat. Nach 
der russischen Revolution bekamen die Rockefeller als Dank dafür 
die Baku-Ölfelder zur Ausbeutung. Der Rockefeller - Reichtum 
erreichte dadurch ungeheure Höhen. Die Rothschilds bekamen 
ihren Teil nach der Ermordung des Zaren, der Goldschatz 
verschwand in deren Tresoren. Um diese Zeit war es auch, als 
man Adolf Hitler in die politische Arena manipulierte. Auf einer 
Europareise hatte einer der Rockefeller -Brüder Gefallen an dem 
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österreichischen Gefreiten gefunden und wollte diesen an die 
Macht hieven, um einerseits Großbritanniens starke Position 
betreffend der saudischen Ölquellen zu schwächen, andererseits 
den Kommunismus weiter zu tragen. Rockefeller gründete die IG 
Farben - und finanzierte darüber hinaus die NSDAP - Bewegung. 
Die Aufrüstung Hitlers wurde durch die zwei größten 
Rüstungsbetriebe des dritten Reiches sichergestellt: Die Ford- 
Werke (Henry Ford) sowie Opel (seit 1929 zu General Motors = Du 
Pont). Einem Bericht der US - Army von 1945 zufolge stellte 
German Ford bereits vor dem Krieg militärisches Gerät für das 
Reich her. Die Firma richtete für den Tag der Mobilmachung ein 
Werk für die Kriegsproduktion in einer der so genannten 
Sicherheitszonen nahe Berlin ein - mit Zustimmung aus Dearborn. 
Nach Hitlers Invasion in Polen 1939 wurde German Ford einer der 
größten Fahrzeuglieferanten für die Wehr-macht. Dokumente 
belegen, dass die Firma auch an die SS und die Polizei lieferte. 
1941 stellte German Ford schon keine PKW mehr her, sondern 
ausschließlich Militärlaster. Die Krupp-Werke haben ja schon viel 
früher für Hitler zu arbeiten begonnen. Alfried Krupp ist ja schon so 
ziemlich am Anfang der Gründung der NSDAP der SS beigetreten 
und ist Hitler bis zum Ende des Krieges treu geblieben. Nach dem 
zweiten Weltkrieg wurde er als Kriegstreiber zu zwölf Jahren 
Gefängnis verurteilt. Das Öl des Dritten Reiches kam aus 
Venezuela - aus den Lagerstätten, welche von Rockefeller 
ausgebeutet wurden. Nelson Rockefeller war 1935 Direktor der 
Crede Petrol Company in Venezuela, 90% dieses Öls waren für 
den Aufbau des Dritten Reiches zur Verfügung gestellt. Die 
Kohlehydrierung erfolgte über die Leunawerke, welche von 
General Motors errichtet wurden. Alles wurde Hitler von dieser 
hinterlistigen Meute zur Verfügung gestellt, denn man war sich 
sicher, dass man Adolf ganz in ihren Händen hatte, und er in jeder 
Weise nach deren Pfeife tanzen wird. Hitler war diesen Schurken 
jedoch haushoch überlegen und hatte seine eigenen Pläne, die 
Macht dieser Verbrecher zu beenden. Hitler wusste, dass es unter 
seinen Offizieren viele Spitzel gab, so spielte er vor, sich in jeder 
Weise der Richtlinien dieser geheimen Gruppen zu fügen welche 
ihn im Hintergrund zu manipulieren versuchten. Besonders den 
Jesuiten gefiel es, wie Adolf auch oft die Katholische Kirche 
besuchte, welche er in Wirklichkeit verabscheute. Die Priester und 
Kardinäle begrüßten ihn sogar mit ausgestreckter Hand mit dem 
“Heil Hitler Gruß”. Sobald Deutschland militärisch zur Genüge 
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ausgerüstet war und Hitler genug führende und einflussreiche 
Leute auf seiner Seite hatte, zeigte er diesen dunklen 
Manipulanten die Zähne, er ließ es ihnen deutlich wissen, was er 
von deren dunklen und mörderischen Geschäften hielt. Neben den 
mehr offenen Plänen, welche er allgemein mit seinen Offizieren, 
besprach, hatte er eine Gruppe von auserwählten treuen Offizieren 
mit welchen er unter strengster Geheimhaltung besondere 
alternative Pläne schmiedete, weil er wusste, dass die USA früher 
oder später von England überredet wird, Deutschland ebenfalls 
den Krieg zu erklären. Es war Hitler auch bewusst, dass die 
reichsten Leute der USA den Krieg gegen Deutschland finanzieren 
werden. Aus diesem Grunde begann er, Basen in mehreren 
Ländern der Erde zu errichten, um seinen geheimen Truppen die 
Möglichkeit zu geben, sich in diese zurückzuziehen falls der starke 
Druck des Feindes in Europa nicht mehr auf-gehalten werden 
kann. Viele dieser Basen wurden in riesigen unterirdischen 
Bereichen errichtet. Ich habe dies alles genau im ersten Teil 
meines Berichtes geschildert. Daher ist es wichtig, dass sich die 
Leser mit dem Inhalt aller drei Teile vertraut machen. Jene 
Verschwörungstheoretiker die behaupten, dass Hitler eine 
widerspenstige Marionette im weltweiten Schachspiel darstellte, 
liegen total falsch. Hitler hatte mit meisterhafter politischer Kunst 
alle diese machtgierigen Drahtzieher hinters Licht geführt. Bevor 
sich diese faule Meute der Tatsache bewusst wurde, hatte Hitler 
fast ganz Europa dem Deutschen Reich einverleibt. Seine Liebe 
für Deutschland war stets echt und ehrlich! 


Nur weil sich die sogenannten Siegermächte nach dem zweiten 
Weltkrieg - welcher in Wirklichkeit immer noch nicht zu Ende ist - 
erlauben konnten, viele deutsche Wissenschaftler zu entführen 
und deren Wissen - in den meisten Fällen - zwangsweise 
entlockten und für ihren eigenen technologischen Aufbau 
ausnützten, bedeutet dies noch lange nicht, dass der echte 
Nationalsozialismus mit diesen Manipulanten im Einklang stand. 
Immer wieder werden die Nazis von diesen sogenannten 
Verschwörungsaufklärern als Beispiel für das Böse hingestellt, 
wenn diese mit ihrer Wahrheitsverkündungen in den 
verschiedenen Büchern und Berichten daher kommen. Es ist 
höchste Zeit, dass sich diese Leute endlich entschließen, sich um 
die wirkliche Wahrheit zu kümmern und vor allem Deutschland und 
die NSDAP vom Feind erlogenen Schandtaten - welche von 
den Deutschen nie begangen wurden - freisprechen, sonst 
werden sich diese in gleicher Weise wie die Hochverräter vor dem 
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zukünftigen “Deutschen Weltgericht” zu verantworten haben. 


Ich habe schon in meinem ersten Bericht erwähnt und klar erklärt, 
dass die dunklen Mächte immer wieder Namen von den positiven 
Kräften stehlen und diese für ihre negativen Organisationen 
verwenden, damit wird unter der allgemeinen Bevölkerung mit 
Absicht eine Verwirrung verursacht. Zum Beispiel nimmt die von 
Adam Weißhaupt gegründete „Iluminati“ - Sekte eine führende 
Rolle in der Machtgestaltung der negativen Mächte ein. Der Name 
wurde von den echten spirituellen Illuminaten gestohlen, welche 
schon seit vielen Tausenden von Jahren im Hintergrund für die 
Befreiung der Menschheit wirken. Ohne deren Bemühungen wäre 
die Menschheit schon längst in den Krallen der dunklen Mächte. 
Mit dem gleichen Problem hat die Rosenkreuzer Bruderschaft zu 
kämpfen, in der Freimaurer Loge gibt es einen Rosenkreuzer Grad 
welcher nichts mit den echten Rosenkreuzern zu tun hat. Auch 
haben sich viele pseudo Rosenkreuzergruppen gebildet, die nichts 
gemeinsam mit dem echten Rosenkreuzertum haben. Man hört 
auch oft den Begriff: - “Montauk - Nazi”, dabei haben die 
Installationen auf Montauk Point / Long Island nichts mit der 
NSDAP zu tun, sondern für dieses Unternehmen sind einzig und 
allein die Jesuiten verantwortlich. Allerdings hat man die 
Finanzierung dieser Installationen mit dem deutschen Gold 
bezahlt, welches die Jesuiten in den Karawanken aus dem Zug 
gestohlen haben, als man dieses - kurz vor dem Kriegsende - nach 
Spanien bringen wollte, um es dort auf die U-Boote zu verladen, 
welche das Reiseziel Neuschwabenland hatten. Es ist der dunklen 
Agenda bewusst, das es immer wieder Leute geben wird, die auf 
die Schliche ihrer Bösen Taten kommen werden, so ergibt sich 
eine gute Gelegenheit, den Finger auf die schrecklichen Nazi zu 
deuten, denn die Verschwörungsforscher haben ja 
herausgefunden, dass diese überall ihre Hände im Spiel haben. 
Die negativen Mächte haben schon kurz nach dem zweiten 
Weltkrieg von dem Weiterbestehen der deutschen Streitkräfte 
erfahren und wissen, dass sich diese in geheimen Basen in 
anderen Ländern niedergelassen haben mit der zukünftigen 
Aufgabe in Sicht, Deutschland wieder zurück zu erobern. So liegt 
es sehr im Interesse der dunklen Elite, die Gehirne der 
Weltbevölkerung zu vergiften, um eine Rückkehr dieser 
auswärtigen Deutschen so schwer wie möglich zu machen. 
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Wie allgemein bekannt ist, haben viele Länder sogenannte 
Forschungsstationen in der Antarktis. Was vielleicht weniger 
bekannt ist, haben auch die reptiloiden Außerirdischen viele Basen 
in jener Gegend. Die Basen dieser Außerirdischen sind ganz 
anders konstruiert wie jene der Reichsdeutschen. Ich habe im 
ersten Teil genau beschrieben, wie die Basen der Neudeutschen 
beschaffen sind und wie sich das Leben in diesen abwickelt. Die 
Basen der Neudeutschen befinden sich in sehr tiefen riesigen 
Höhlen, welche mit fortgeschrittener Technologie so gut ausgebaut 
und ausgestattet sind, dass man den Eindruck bekommt, man 
befände sich in Städten und Landschaften auf der Oberfläche. Die 
Basen der Außerirdischen dagegen befinden sich in riesigen 
Gruben, welche eine Tiefe von 10 bis 30 Meter haben, diese sind 
dann mit einer riesigen glasartigen Platte bedeckt, die von unten 
wegen der vielen Luftbläschen in diesem Kunststoff, wie 
gefrorenes Wasser aussieht. Unter diesem künstlichen Dach 
breitet sich eine riesige relativ fruchtbare Ebene aus, die mit 
Wiesen, Nadelwäldern, Maisfelder und anderer Vegetation bedeckt 
ist. An bestimmten Stellen wird diese riesige Ebene von mehreren 
sehr starken und dicken Stützen, welche die glasartige Bedeckung 
der Basis hochhalten, unterbrochen. Diese Stützen des Dachs sind 
aus einem weißen plastikartigen Material hergestellt. 


pan 





Bild oben: Alien Basis in der Antarktika 
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Bild oben: Illustrierte Durchschnittsansicht einer solchen Basis der 
Außerirdischen 


Die obigen Zeichnungen stammen von einem Mann, welcher heute 
29 Jahre alt ist und den Namen Barabou Vedu bekam. Er wurde 
1983 in einer Alien Basis in der Antarktis geboren. Dort wurde er 
bis zu seinem 15. Lebensjahr gefangen gehalten. Neben Englisch 
wurde in dieser Basis auch Indisch gesprochen. Seiner Angabe 
nach glaubt er, dass sein Name in der indischen Sprache folgende 
Bedeutung hat: “Du mögest sein erstgeborener Sohn vom Mond!” 
Er ist natürlich sehr unzufrieden und unglücklich über einen 
solchen Namen. Er berichtet weiter, dass sein Vater einen ähnlich 
idiotischen Namen hatte, dieser hieß Hahunarao Vedu. Barabou 
nimmt an, dass dies in indisch folgendes bedeutet: “Du mögest 
sein jemand der gebadet wird (Mann vom) Mond.” In der 
Symbolwelt dieser Basis bedeutet dies so viel wie: “ Du bist zwar 
nicht von reinem klaren Geist, aber du verdienst es, mit reinem 
klaren Geist sauber gewaschen zu werden”. Dies könnte einen 
Zusammenhang haben mit den Taufritualen und Gebräuchen der 
äußeren Welt, besonders in Indien gibt es viele Rituale aller Art. 
Barabou war auch mit dem Namen von seiner Mutter nicht 
zufrieden, sie hieß seiner Angabe nach Wara. Dies soll angeblich 
auf indisch Schwan bedeuten. In der Symbolwelt dieser Basis 
bedeute es, dass man zur hellen blaugrünen Seite des Geistes 
gehörte, auf der auch die ganzen göttlichen Wesen zu Hause sind. 

Obwohl in dieser Basis kein einziges Wort deutsch gesprochen 
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wird und sich dort auch kein einziger Deutscher befindet, hatte 
man wiederum die Frechheit, der Basis einen auf Deutschland 
deutenden Namen zu geben, um den Anschein zu erregen, als 
wäre Deutschland wissentlich und direkt an den Gräueltaten, 
welche sich in diesen Basen ereignen, beteiligt. Aus diesem 
Grunde gab man der Basis ja auch den Namen “Neu Berlin”, denn 
wenn es jemanden gelingt, aus dieser Basis auszubrechen und 
über die schrecklichen Versuche und Manipulationen, welche dort 
an Menschen und anderen Wesen durchgeführt werden, 
bekommen es die schrecklichen Nazis auf ihr Konto geschrieben. 
Das Gerücht, dass die Reichsdeutschen irgendwo in 
Neuschwabenland eine Stadt mit dem Namen Neu-Berlin gebaut 
haben, ist ja schon allgemein verbreitet. Demnach ist es nicht 
schwierig, die naive Menschheit zu überzeugen, dass es sich hier 
um Basen der bösen Nazi handelt. Dies ist bereits geschehen, im 
Folgenden werde ich darauf zu sprechen kommen. Wenn es sich 
hier um eine Deutsche Basis handeln würde, dann würde man in 
dieser deutsch sprechen und man würde in dieser auch 
Nachkommen der Nazi finden. Keines von beiden ist der Fall, die 
Hauptsprache in allen diesen Basen ist Indisch und die zweite 
Nebensprache Englisch. Diese Tatsache muss der Leserschaft 
sicherlich sehr eigenartig vorkommen mit einem großen 
Fragezeichen dahinter? 


Im ersten Teil meines Berichtes habe ich ja genau erklärt, dass 
sich in Indien vor einigen Tausend Jahren die reptiloide Rasse frei 
unter der indischen Bevölkerung bewegt hat und von den Indern 
als Götter verehrt und angebetet wurden. Das Kastensystem der 
Inder wurde von den Kastensystem der Reptile kopiert. Diese 
haben eine Abstufung von 7 Kasten. Man nannte diese Echsen- 
Menschen “Nagas” , ich habe darüber bereits im ersten Teil 
meines Berichtes geschrieben. Als die indische Bevölkerung 
allmählich herausfand, dass sich die Echsen mit dem Fleisch ihrer 
gestohlenen Kinder ernährten, wurden tödliche Anschläge auf 
diese Ungeheuer immer häufiger. Selbst ihre Strahlenwaffen 
konnten sie nicht mehr von der erzürnten indischen Bevölkerung 
schützen. Die Echsen -Menschen mussten sich mit der Zeit in 
unter-irdische Gemächer zurückziehen, um einer totalen 
Vernichtung zu entgehen. Viele dieser Außerirdischen zogen sich 
in die bereits vorhandenen unterirdischen Bereiche zurück, andere 
wiederum schufen sich neue unterirdische Bauten. In den Jahren 
um 1700 begann man die Bauten in der Antarktis zu errichten, 
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dafür wird es wohl zwei Gründe gegeben haben, erstens war es 
sehr abgelegen von jeglicher menschlichen Niederlassung und 
zweitens war die Bauweise im antarktischen Eis wohl viel schneller 
und einfacher zu bewerkstelligen und weniger gefährlich als das 
Bauen von unterirdischen Gemächern. Das Einfangen von 
Menschenopfern in europäischen und asiatischen Gegenden war 
ja kein Problem für diese Kreaturen, denn sie hatten immer schon 
Flugscheiben, mit welchen sie in kürzester Zeit jeden Punkt auf 
Erden erreichen konnten. 








Diese Illustration zeigt eine Basis welche von indischen Sklaven unter der 
Führung der Nagas um die Jahre 1700 erbaut wurde. 








Bild links: ein indisches Nagawesen, daneben eine hochentwickelte 
Echsenart. Bild mitte: ein drakonischer Reptiloid. Bild rechts: eine Zwischenart 
zwischen Nagawesen und Reptiloid. 
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Ich präsentiere hier mit Absicht mehrere Illustrationen dieser reptiloiden 
Wesen, damit sich die Leserschaft mit deren vielen Arten und 
Kastenabstufungen vertraut machen kann. Die Abbildungen sind sehr gute 
Wiedergaben der wirklichen Wesen. 





Die zwei Bilder oben zeigen zwei verschiedene Arten von Nagawesen. Das 
Nagawesen auf der linken Seite hat noch Schuppen, das andere auf der 
rechten Seite ist schon höher entwickelt und ist schuppenlos. Die 
schuppenlosen Nagas sind dem Menschengeschlecht etwas freundlicher 
gesinnt, als die restlichen Reptile. Die schuppenlosen Nagas tummelten sich 
einst frei unter der indischen Bevölkerung. 
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TAILESS REPTOID 





Das linke Bild oben stellt einen gehörnten Draco dar, Dracos dieser Art 
gehören zur höchsten Kaste der Reptile. Rechts daneben die Abbildung eines 
ungehörnten Draco. 

Das dritte Bild rechts bezeugt deutlich, dass das Inka und Maya Imperium 
gleichfalls unter der Knute der Reptiloiden standen. Die Inka Bevölkerung war 
gezwungen, die Reptiloiden anzubeten und als Götter zu verehren. Man 
machte es den Inkas, den Mayas und den Azteken klar, dass man in den 
dafür errichteten Tempeln täglich mehrere Menschenleben opfern muss, um 
für die Reptiloiden die gewünschte Lieblingsnahrung zu verschaffen. In die 
Köpfe der damaligen südamerikanischen Bevölkerung wurde der Glaube 
gepflanzt, dass eine Nichtbefolgung dieser Anordnung den Gott der Reptile 
(die Sonne) sehr erzürnen würde und dieser am nächsten Tag nicht mehr am 
Himmel erscheinen würde, was zur Folge hätte, dass ihre Welt dadurch in 
totale Finsternis geraten würde. Die ganzen Korn - und Kartoffelfelder und alle 
übrige Vegetation, welche für die Bevölkerung eine zusätzliche Nahrung von 
Früchten und Nüsse brachte, würde in diesem Falle absterben und das Volk 
würde mit Sicherheit einem Hungerstod entgegensehen. 
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Die Inkas hatten keine Schriftzeichen, sondern gaben ihre geschichtlichen 
Ereignisse und Erzählungen in Bildern wieder. Das Bild links oben zeigt wie 
ein Draco einen Vogel mit Früchten, welche auf einem raffinierten Gestell 
befestigt waren und welches wiederum auf dessen Kopfbedeckung 
angebracht war, anlockte, um den Vogel dann mit einem elektronischen 
Gerät zu betäuben, welches der Drachenmensch in seiner rechten Hand hielt. 
In der linken Hand hält der Draco eine Tasche für die gefangenen Vögel. Die 
Vögel wurden dann mit Federn und allem drum und dran verschlungen, denn 
die Reptile haben ein unglaublich starkes Verdauungssystem. 

Die Reptile gehen meistens ohne Kleidung herum, sie tragen nur einen Gürtel 
an welchem sie Taschen für ihre Waffen und andere Instrumente befestigt 
haben. Ihre Geschlechtsteile sind normaler Weise nicht sichtbar, weil sich 
diese in einer Höhlung zwischen den Beinen befinden. Auch der Penis ist in 
diese Höhlung zurückgezogen. Da die meisten Reptile zweigeschlechtlich 
sind, befindet sich in dieser Höhlung sowohl die Vulva wie der Penis. Beide 
sind mittels einer Spalte zwischen den Beinen erreichbar. Das rechte Bild 
oben zeigt eine sehr genaue Wiedergabe eines grauen außerirdischen 
Wesens. 





Bild unten auf Seite 16 zeigt von 
Sicherlich hätten die Inder solche Statuen nicht angefertigt, wenn es keine 
Nagas gegeben hätte. 
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Die Bilderzählung der Inkas im obigen Bild links besagt genau, wie sich die 
normalen Menschen der Inkabevölkerung mit der üblichen Nahrung von der 
Ernte des Feldes und den Früchten der Bäume ernährten, während dem der 
Draco Gefäße mit menschlichen Körperteilen vor sich hat. Es ist traurig, dass 
die Archäologen diese Dinge nie richtig auslegen. Das rechte Bild oben zeigt 
einen Draco der höchsten Kaste. 





Bild unten auf Seite 17 zeigt einen Drachen der höchsten Kaste. Dessen 
stark entwickelte Brust kommt daher, weil diese Dracos - wie schon mehrmals 
besprochen - zweigeschlechtlich sind sie können zugleich Vater und Mutter 
werden. Die Drachen der adeligen Herrscherkaste haben aber auch Hörner 
und einen sehr dicken, starken und langen Schwanz. Ein Schlag mit einem 
solchen Schwanz könnte der sofortige Tod eines Menschen bedeuten. 


Revolution auf dem Planeten Nibiru 
Wie ich es schon im ersten Teil meines Berichtes erklärt habe, 
benützten die Nebiruaner den Name Jehovah (YHVH - yod - heh - 
wau - heh) als Titel für den jeweiligen, von der Juhra eingesetzten 
Herrscher von Nibiru. Aus diesem Grunde gibt es in vielen Lagern 
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ein falsches Verständnis dieser vier Wörter, besonders unter den 
religiösen Gruppen, welche Jehovah als deren höchsten Gott 
verehren. Das Tetragrammaton und die 4 jüdischen Buchstaben (J 
- H - V - H) sind nicht hebräischer, sondern assyrischer Herkunft 
und haben mit dem Judentum und dessen Glaubensbekenntnis 
nichts zu tun. Diese vier Buchstaben oder Wörter drücken das 
Umwandlungsprinzip der vier Grundelemente im Universum aus: 
Feuer (Hitze), Luft (Gase), Wasser (flüssige Stoffe) und Erde 
(feste Stoffe). Dieser Vorgang ist auf Seite 96 im ersten Teil 
meines Berichtes genauer beschrieben. 


Das Lebensalter der Reptile auf Nibiru war einst sehr lang, 
besonders jenes der Herrscher - Rasse, doch wegen ihrer 
Lebensweise und verschiedener Manipulationen hat sich ihre 
Lebensspanne in den letzten Jahrhunderten auf 900 Jahre 
reduziert. Nach dem Hin-scheiden eines führenden Draco 
bekommt der Neueingesetzte wiederum den Titel Jehovah. Da 
sich die Nibiruaner für ihre engsten Mitarbeiter unter den 
Menschen in erster Linie das Judentum ausgesucht haben, musste 
ein geheimer Verständigungsweg zwischen den führenden Juden 
und dem Herrscher von Nibiru gefunden werden. Vieles deutet 
darauf hin, dass die Bundeslade diesen Zweck erfüllte. Die Art und 
Weise wie die Bundeslade gebaut ist und das Material, welches für 
deren Bau benützt wurde, soll angeblich Frequenzen bewirkt 
haben, welches für die Herstellung eines kleinen Sternentores 
nötig war. Genau wie die Bundeslade funktioniert hat, kann ein 
andermal ermittelt werden, zuerst möchte ich der Leserschaft klar 
machen, dass die ursprüngliche Bundeslade ägyptischen 
Ursprunges war und nichts mit dem fiktiven Judentum zu tun hatte. 
Ich kann dies mit Bestimmtheit sagen, weil mir die 
Aufbewahrungsstätte dieser Konstruktion genau bekannt ist. Wie 
in allen Teilen der Welt hatte die Juhra mit ihren dunklen und 
negativen Plänen auch die ägyptischen Regierungen unterwühlt. 
Zu diesem Zweck benützte man in Ägypten verschiedene 
Religionen und philosophische Anschauungen. Genau wie ich es 
im ersten Teil meines Berichtes geschrieben habe, gab es nie 
einen jüdischen Exodus, darüber sind sich die neuzeitlichen 
Archäologen einig. Jene ägyptischen Bürger die sich den von den 
Nibiruanern eingeführten Jehova - Glauben angeeignet hatten, 
waren keine Sklaven, sondern lebten ein normales Bürger-leben 
wie alle übrigen Ägypter. Alle sogenannten geschichtlichen 
Ereignisse, welche in der Bibel beschrieben wurden, wurden von 
den gegenwärtigen Archäologen als 100% für unrichtig bewiesen. 
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Das heilige Buch Gottes ist demnach weder heilig, noch hat es 
etwas mit Gott zu tun. Die Bibel ist ein Buch der Lügen und 
Verdrehungen, geschrieben von machtsüchtigen Führern der 
verschiedenen Religionen, um deren Anhänger unter die Knute zu 
bekommen und deren Geldbeutel zu lehren. 


Judea war für längere Zeit ein Teil von Ägypten mit einem 
Regierungsoberhaupt wie ein Bundesland in Deutschland und 
Österreich oder ein Staat in der USA. Zu einem späteren Zeitpunkt 
hat sich Judea von Ägypten getrennt und wurde ein selbständiger 
Staat. Die Pyramiden und die Sphinx waren keine Begräbnisstätte 
der Pharaonen, sondern gehörten zur ägyptischen 
Mysterienschule. In den ägyptischen Mysterienschulen gab es 
Schüler, die sich den lichten Mysterien widmeten (Weiße Magie) 
und jene, die sich den dunklen Mysterien (Schwarze Magie) 
ergaben. Jene, die den dunklen Weg beschritten, waren im 
geheimen von der Bruderschaft der Schlange geführt und beraten. 
Die Führer der Bruderschaft der Schlange waren Reptile, welche in 
erster Linie aus dem Sternensystem Sirius B stammten, dann gab 
es jene, die aus dem Draco und Markab -System kamen. Es gab 
aber auch Reptile, die aus anderen Systemen stammten. Die 
Priester der Bruderschaft der Schlange hatte natürlich die 
Möglichkeit, eine Replika von der ägyptischen Bundeslade zu 
machen, welche dann auf geheimem Wege nach Judea gebracht 
wurde. Die Kreuzritter hatten wiederum die Möglichkeit die 
jüdische Bundeslade zu finden, als diese in Jerusalem 
eingedrungen sind. Es ist dann auch kein Wunder, dass sich die 
Kreuzritter gegen den christlichen Glauben gestellt haben, denn 
während des Aufenthaltes in Jerusalem hatten sie die Möglichkeit 
herauszufinden, dass der Glaube an einen Jesus eine erfundene 
Sache des römischen Reiches war. Den Kreuzrittern präsentierte 
sich aber auch die Möglichkeit, die in Jerusalem gefundene 
Bundeslade zu studieren und 6 weitere Replikas anzufertigen. Es 
muss für die Kreuzritter wohl einen großen Schrecken gegeben 
haben, als sie zum ersten Mal die Bundeslade aktivierten und 
ihnen der Herrscher von Nibiru erschien. Das mit Schuppen, 
Hörnern, Flügeln und einem riesigen Schwanz versehene Wesen 
wird wohl viele Anwesende in Ohnmacht versetzt haben. Die 
Kreuzritter haben auf diese Weise Bekanntschaft mit dem 
jüdischen ElI-Schaddai gemacht. So sah also der große Gott 
Jehova der Christlichen Welt und des Judentums aus. Als die 
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Belagerung von Jerusalem und Kairo von den verschiedenen 
westlichen Königreichen zu Ende kam, weil diese von den 
Muslimen unter der Führung von Saladin zurückerobert wurden, 
bildeten sich separate Gruppen der Kreuzritter, die ihre eigenen 
Wege gingen und sich verschiedener Lebensweisen widmeten. 
Viele Gruppen von Menschen, welche sich zur damaligen Zeit im 
Mittleren Osten befanden, werden sicherlich schon vor der 
Übernahme der Muslime Jerusalem verlassen haben, weil sie die 
Gelegenheit hatten, verschiedene Dokumente zu studieren und 
erkannt haben, dass das von den Römern unterstützte 
Christentum eine große Lüge darstellt. Die Entwicklungszeit der 
Katharer passt in diese Periode. Man erkennt dies auch aus der 
philosophischen Anschauung der Katharer. Es wird sich sicherlich 
herumgesprochen haben, dass sich der Herrscher der Welt den 
Kreuzrittern in seiner teuflischen Pracht vorgestellt hat und die 
Katharer zogen daraus den Schluss, dass die sichtbare Welt - so 
schön sie auch sein mag - vom bösen Teufel erschaffen wurde, 
während dem die unsichtbare Welt die Kreation eines guten Gottes 
ist. Mit anderen Worten, die Katharer glaubten an einen 
universalen Schöpfer mit einem dualistischen Aspekt. Die Katharer 
schufen sich ein riesiges 

Reich innerhalb der römischen Provinzen mit vielen 
Niederlassungen. Durch ihr fleißiges Schaffen und humane 
Lebensweise wurden sie sehr wohlhabend und reich, dieser 
Reichtum wurde gleichmäßig unter alle Mitglieder verteilt. Die 
adelige Welt der damaligen Zeit unterstützte die Katharer anfangs 
in jeder Weise, denn sie fand es für vorteilhafter mit diesen 
ehrlichen Menschen zu verhandeln, als mit den korrupten 
Kardinälen und Päpste in Rom. Obwohl die römische Kirche von 
einem Jesus Christus lehrte, welcher sich für die Armen und die 
arbeitende Bevölkerung eingesetzt haben sollte, hatte sich die 
Hierarchie der katholischen Priesterschaft im zwölften Jahrhundert 
in keiner Weise von der tyrannischen Regierungsweise des alten 
Römerreiches geändert. Im Gegenteil, sie ist um vieles mehr 
diktatorisch, ungerecht und sehr korrupt geworden. Die kirchlichen 
Machthaber in Rom sahen in der Bewegung der Katharer die 
größte Gefahr und Gegenwirkung ihrer Macht. Die Kirche war für 
totale Unterdrückung ihrer Gläubiger, während dem die Katharer 
ihren Mitgliedern eine gleichberechtigte Lebensweise garantierten. 
Aus diesem Grunde begann die katholische Kirche eine gemeine 
und sehr grausige Verfolgung der Katharer, die über 200 Jahre 
dauerte. Die letzte Scheiterhaufenverbrennung der gläubigen 
Katharer geschah 1329 in Carcassonne. Zu jener Zeit gab es in 
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allen Teilen Europas und im mittleren Osten ein großes 
Durcheinander, viele Provinzen des römischen Reiches haben 
begonnen, sich vom römischen Reich zu trennen und gründeten 
ihre eigenen Staaten und Regierungen. Ich habe darüber schon 
sehr gründlich im 1. Teil meines Berichtes geschrieben und möchte 
die Leserschaft meiner Enthüllungen deshalb bitten, diesen Teil 
mehrmals gründlich zu studieren, damit sie sich ein genaues Bild 
des wirklichen geschichtlichen Verlaufes machen kann. 

Das römische Reich hatte dieses Problem schon zur Zeit als 
Konstantin tiefer in die römische Regierungsangelegenheiten 
hineingezogen wurde und er - nach dem Tode seines Vaters - von 
der römischen Legion in Großbritannien als ihr neuer Imperator 
und Augustus von Rom ernannt wurde. Der Vater von Konstantin, 
“Konstantinus Khlorus” starb im Jahr 306 n.Chr. nach einer 
längeren Krankheit in Ebucarum (York) . Zu dieser Zeit war 
Galerius der Imperator von Rom und dieser war sehr erzürnt, dass 
man einem Imperator einer römischen Provinz den höchsten Titel 
verlieh. Konstantin hatte jedoch eine sehr starke Rückendeckung 
seiner Legion, so sah sich Galerius gezwungen, Konstantin 
zumindest den Rang eines Cäsars zu verleihen. 

Als sich Konstantin später mit Fausta vermählte und deren Vater 
Maximian die Macht in Rom übernahm, wurde er (Konstantin) 
wieder als Augustus anerkannt. Eine Verfeindung zwischen 
Maximian und Maxentius zwang Maximian Schutz am Hofe von 
Konstantin zu suchen. Während der Konferenz in Carnuntum im 
Jahre 308 n.Chr., an welcher alle Machthaber der Provinzen des 
römischen Reiches, die den Titel eines Cäsars und eines Augustus 
trugen, teilnahmen, verlangte man von Konstantin seinen Augustus 
Titel aufzugeben und sich mit dem Cäsar Titel zu begnügen. 
Konstantin wies diesen Vorschlag scharf zurück. Kurz nach der 
Konferenz der Kaiser in Carnuntum (in der Nähe von Wien) 
begann Konstantin einen erfolgreichen Kriegszug gegen 
rebellierende Franken und Germanen. Maximian hielt sich zu jener 
Zeit immer noch am Hofe von Konstantin auf und da ihm sein 
Cäsar Titel während der Carnuntum Konferenz weggenommen 
wurde, schmiedete er Pläne auf andere Weise wieder an die 
Macht zu kommen. Konstantin wurde benachrichtigt, dass 
Maximian nach seinem Thron strebte und einen Aufstand gegen 
ihn im Sinn hat. Konstantin machte sich sofort auf nach Gallien, 
um Maximian die Gelegenheit zu nehmen ein Heer 
zusammenzustellen, das stark genug wäre, seiner Legion 
entgegenzutreten. Maximian hatte gerade noch Zeit nach Massilia 
zu flüchten. Konstantin gab die Verfolgung jedoch nicht auf und 
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besiegte Maximians Garnison in Massilia. Maximian verübte 
daraufhin entweder Selbstmord oder wurde hingerichtet. Diese 
Begebenheit ereignete sich im Jahr 310 n.Chr. 


Art Carnun! tum 
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Galerius starb im Jahr 311 n.Chr.. Er war zu seiner Zeit die 
Hauptautorität im römischen Reich. Nach seinem Hinscheiden 
begann ein sehr heißer Kampf um die Vorherrschaft im römischen 
Reich. Im Osten waren es Licinius und Maximinus Daia, welche 
sich um die Vorherrschaft bekämpften. Im Westen rüstete 
Konstantin für einen Feldzug gegen Maxentius. Im Jahr 312 n.Chr. 
drang Konstantin in Italien ein und begann damit Maxentius 
schreckliche Niederlage. Die Schlacht in Augusta Tauriorum (Turin) 
dauert nicht lang, auch Verona wurde in Kürze eingenommen. 
Danach begann Konstantin mit seinen Truppen den Marsch auf 
Rom. Konstantin hatte 100.000 Mann unter seiner Kontrolle, mehr 
wie die Hälfte musste er in Britannien und Germanien 
zurücklassen, damit die Ordnung in diesen zwei Ländern aufrecht 
erhalten werden konnte. Für die Eroberung von Rom blieben ihm 
nur 40.000 Legionäre übrig. Maxentius sollte jedoch bis zu 
160.000 Mann zur Verfügung gehabt haben. Allerdings waren 
diese schlecht trainiert und auch undiszipliniert. Verschiedene 
Historiker geben verschiedene Zahlen der Truppen an, doch die 
oben beschriebene ist ungefähr die richtige. Die entscheidende 
Schlacht um die Macht über Rom, begann vor der Milvianischen 
Brücke (Ponte Milvio), wo Maxentius mit einem großen Teil 
seiner Truppen wartete. Der Plan war, für kurze Zeit einen 
heftigen Kampf mit Konstantin zu führen, bis dessen Truppen 
genügend geschwächt sind und sich dann schnell über die Brücke 
- welche damals nur ein Holzbau war - zurückzuziehen, um 
Konstantin und viele seiner Truppen in eine Falle zu locken, denn 
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man war überzeugt, dass er den Truppen von Maxentius während 
des Rückzuges über die Brücke sofort folgen wird. Man 
beabsichtigte die Brücke zum Einsturz zu bringen, sobald sich 
Maxentius mit seinen Truppen wieder auf der anderen Seite auf 
Land zurückgezogen hat und Konstantin mit seinen Truppen über 
die Brücke zieht. Maxentius rechnete damit, dass Konstantin mit 
einem Teil seiner Truppen im Tiber ertrinken wird und hoffte somit 
auf einen bequemen Sieg. Maxentius war überzeugt, dass sich der 
Rest der feindlichen Truppen ergeben wird oder sich zumindest zu 
einem Rückzug entschließt, sobald Konstantin aus dem Weg 
geräumt ist. Es schien ein guter und einfacher Plan zu sein und es 
wurde angenommen, dass dabei nichts schief gehen könnte, doch 
mit dieser Annahme wurde ein großer Fehler gemacht. Man 
rechnete nämlich nicht damit, dass Konstantins Truppen mit einer 
solchen Grausamkeit und Brutalität kämpfen werden. Maxentius 
Truppen versuchten nach kurzem Kampf schnellstens über die 
Brücke den Rückzug zu beginnen, um sich in relative Sicherheit 
zu bringen, was ein unglaubliches Tummeln und Drängen auf der 
Brücke verursachte. Zur gleichen Zeit begannen Maxentius 
Truppen mit der Zerstörung der Brücke, wozu kaum noch etwas 
beizutragen war, denn diese fing schon an zusammenzubrechen, 
weil sie das Übergewicht nicht länger aushalten konnte. So kam 
es, dass Maxentius mit einem Teil seiner Truppen im Tiber ertrank 
und nicht Konstantin. 


Da Maxentius wegen seiner harten und ungerechten 
Regierungsweise weder bei seinen Truppen noch beim römischen 
Volk beliebt war, entschlossen sich die Truppen von Maxentius zu 
ergeben und Konstantin wurde von der Bevölkerung von Rom mit 
großem Jubel empfangen. 


Bis zum Kampf auf der Milvianischen Brücke ist uns die 
Geschichte des römischen Reiches noch mit ungefährer Wahrheit 
über-liefert worden, doch von diesem Zeitpunkt an ist das Meiste 
mit Absicht erlogen. Diese Lüge begann mit dem Chi-Rho Zeichen, 
welches Konstantin angeblich vor dem Kampf gesehen haben 
sollte. Man ist sich darüber nicht sicher, ob ihm dieses Zeichen 
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Bild oben links: Das Chi-Roh Zeichen, Talisman für Glück und Erfolg. 
Bild oben rechts: Schlacht auf der Milvianischen Brücke. 


im Traum in der Nacht vor dem Kampf erschienen ist, oder ob er 
dieses in einer Wolkenbildung vor der Schlacht gesehen hat. 
Solche Begebenheiten ereignen sich im Leben eines jeden 
Menschen, darum ist es durchaus möglich, dass Konstantin auf 
ähnliche Weise dieses Zeichen wahrgenommen hat. Was jedoch 
auf keinen Fall stimmen kann ist die Tatsache, dass diese 
Erscheinung eine Einladung war, sich zum Christentum zu 
bekennen, denn dieses gab es damals noch nicht. Das Chi-Roh 
Zeichen war zur jener Zeit ein heidnischer Talisman für Glück und 
Erfolg bis das Superlügenmaul Eusebius es dem fiktiven Jesus 
und in gleicher Weise der fiktiven Christenheit in die Schuhe 
schob. Eusebius hat die Schriften von Apollonius von Tyana 
umgearbeitet und verfälscht und daraus eine neue fiktive 
christliche Religion gemacht. Darüber habe ich genau im ersten 
Teil meines Berichtes geschrieben. Ich möchte die Leser bitten, die 
Seiten 137 und 138 noch einmal genau durchzulesen. 


Konstantin hat sich nie zum Christentum bekehrt, denn ein solches 
gab es damals nicht. Es ist auch eine große Lüge, dass er vor 
seinem Tod die christliche Taufe empfing. Ich habe im ersten Teil 
auch berichtet, dass Konstantin sich zur strikten Aufgabe gemacht 
hat, den westlichen und den östlichen Sonnenkult 
zusammenzuschließen. In Großbritannien, Gallien und westlich 
von Rom gab es die Hesus Relegion (Hesus = Name für Sonne im 
Drudentum) und östlich von Rom gab es die Kristos Religion. Der 
Name Kristos ist der griechische Name für den indischen 
Krishna. Der Glaube an den indischen Krishna ist gleichfalls 
tief mit dem 
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Sonnenkult verbunden. Vor einiger Zeit konnte man im Internet 
noch Hinweise finden, dass Hesus im Keltischen der Name für 
die Sonne war, doch gegenwärtig ist dies kaum noch möglich. Die 
Jesuitenhunde und andere Wahrheitsverdreher scheinen Über- 
stunden zu machen, um diese Tatsache zu verwischen. Man 
kommt mit allen möglichen Erklärungen daher, dass Hesus im 
Drudentum immer schon der Name für Jesus war. Dies natürlich ist 
total falsch. Diese Lügen werden in Zukunft mit Leichtigkeit 
widerlegt werden können, denn der Geschichtsunterricht der 
zukünftigen Generationen wird in gleicher Weise vor sich gehen, 
wie dies schon lange in den Reichsdeutschen Basen geschieht. 
Man befördert dort die Schüler einfach in einer Flugscheibe in eine 
bestimmte Zeitperiode der Vergangenheit und die Schüler können 
sich auf diese Weise mit dem wahren Ablauf des Geschehenen 
vertraut machen. Man wird auch genau feststellen können welche 
Ereignisse wirklich der Vergangenheit angehören und welche von 
der Zukunft in die Vergangenheit verpflanzt wurden, um die Lüge 
der Juhra aufrecht zu erhalten. 


Die Priester und Vertreter der zwei verschiedenen Sonnenkulte im 
römischen Reich, verursachten viel Unruhe und Streitereien und 
Konstantin hatte schon lange im Sinn, dieser Sache ein Ende zu 
bereiten. Sein Wunsch war es, das Beste von beiden 
herauszusuchen und daraus eine einzige Religion zu machen. 
Diese würde er dann “Hesus - Kristos” benennen. Eusebius, der 
größte Geschichts- und Dokumentenfälscher, hatte es dann leicht 
daraus "Jesus Christus” zu fabrizieren. 


Gute Hinweise in dieser Sache bekam ich mittels meiner 
außergewöhnlichen Eigenschaften von der damaligen “Plotina 
Pompeia”, sie war die Gemahlin des römischen Kaisers “Trajan”, 
beide waren meiner Ansicht nach die vernünftigsten und 
menschlichsten Personen unter den römischen Herrscherfamilien. 


Die Unterredung verlief wie folgt: “Ich salutiere ihnen, sehr 
geehrter Herr V......nus im Namen und Interesse der Wahrheit. Ich 
lebte zur Zeit des Apollonius von Tyana und sah diesen einmal als 
ich noch ein Mädchen war, doch hatte ich nie eine nähere 
Bekanntschaft mit ihm. Später als ich zur erwachsenen Frau 
heranwuchs, war Apollonius schon verstorben. Unter den Juden 
gab es zur meiner Zeit- ich meine während der Regierungszeit 
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von Trajan - drei Sekten: die Essener, die Pharisäer und die 
Sadduzäer. Die Essener und die Pharisäer waren die zwei 
Hauptsekten. Die Sadduzäer waren eine Sekte mit weniger 
Mitgliedern und diese glaubten nicht auf eine Wiederauferstehung. 
Zu jener Zeit bestand der Glaube im ganzen römischen Reich, 
dass Apollonius von Tyana der menschliche Vertreter des Gottes 
Apollo auf Erden war. Man glaubte sogar, Apollonius war der Sohn 
von Apollo. In jenen Tagen wusste man nicht das geringste über 
die Existenz eines Jesus Christus. Es gab damals jedoch einen 
Kristos Hesus, eine Mischung zwischen skandinavischen und 
indischen Sonnengöttern. Diese Glaubensanschauung wurde von 
nordeuropäischen und asiatischen Sklaven in Italien eingeführt. 
Aus der Kombination von diesen Göttern entwickelte sich in erster 
Linie unter den Sklaven ein neuer Glaube, welcher sich dann unter 
der Bevölkerung des römischen Reiches verbreitete. 


Nach meinem Tode wurde auch mir die Ehre zu teil, von meinen 
irdischen Verehrern, als Gefährtin von Apollo ernannt zu werden. 
Während meines irdischen Daseins nahm ich aus ehrlichem 
Bestreben Anteil an allen Bedürfnissen des römischen Volkes, ob 
reich oder arm. Ich hatte gegen die Religionen, welche zu meiner 
Zeit in Rom existierten, keine Vorurteile. Die indische Religion 
wurde umgeändert und nicht so wiedergegeben, wie es in den 
alten Dokumenten geschrieben stand. Unter allen Briefen, welche 
an meinen Gatten, dem Imperator Trajan adressiert waren, fand 
ich keinen, in welchem nicht die Religion von Kristos - Hesus 
oder Apollonius erwähnt wurde. 


Frage: “Haben sie unter den Briefen jemals welche gefunden, die 
vom Plinius der Jüngere stammten?” 


Antwort: “Ja, Ich sah einen Brief, welcher über die Essener Sekte 
in Antioch berichtete. Der Brief kam von der Feder des Apollonius 
von Tyana und Ignatius von Antioch und war für Trajan bestimmt. 
Dieser Brief wurde auf Anordnung von Plinius, dem damaligen 
Präfekt von Bithynia dem Imperator Trajan übermittelt. Plinius 
beauftragte Paulus von Thessalonica, diesen Brief persönlich 
Trajan zu überbringen. Paulus war ein griechischer Jude und 
diente in dieser Sache lediglich als Vermittler und Bote. Plinius 
sah in den Essenern eine friedliche und für das römische Reich 
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ungefährliche Sekte und erstattete dem Kaiser einen dement- 
sprechenden Bericht. 


Zwischen den Platonischen - und Eklektischen Philosophen 
herrschte gegenseitiges Verständnis. Die eklektische Philosophie 
hat sich aus den Doktrinen der Gymnosophisten entwickelt und 
machte zu meiner Zeit wenig Fortschritte. Im römischen Reich 
widmete man sich damals hauptsächlich der Verehrung der 
griechischen und römischen Mythen. Die Essener hatten ein 
kommunistisches System, jede Gruppe hatte einen gemeinsamen 
Besitz und alles wurde gemeinsam genossen. 


Während dieser Unterredung möchte ich speziell über den 
indischen Kristos berichten. Er war angeblich die achte 
Wiedergeburt des Gottes Vischnu, welchen die meisten Inder als 
den Schöpfer aller Dinge verehrten. Da die Sonne als die höchste 
Schöpfung von Vischnu anerkannt wurde, wurde Vischnu auch als 
Sonnengott verehrt. Aus diesem Grunde wurde auch Krischna als 
Sonnengott verehrt, obwohl dieser auch viele andere 
Eigenschaften gehabt haben sollte, welche ihn zu den meist 
geliebten Gott des Hinduismus machte. Diese Religion breitete 
sich langsam von einem Land nach dem anderen - von Osten 
nach Westen aus - bis sie die Westküste des Adriatischen Meeres 
von Italien erreichte. Die Krestos Religion wurde jedoch mehrere 
Male umgearbeitet und verändert bis diese Italien erreichte. 
Zwischen westlich von Rom und östlich von Rom gab es mit 
diesem Glauben große Unterschiede. Die Kristos Religion in Italien 
hatte nicht viel Gemeinsames mit dem Inhalt der Dokumente, 
welche Apollonius von Indien nach dem Westen brachte. Nach 
dem Apollonius seine Indienreisen beendete und sich wieder in der 
westlichen Welt niederließ, wurde er sehr verehrt und man nannte 
ihn den Kristos des Altertums. Es ist mir nicht bekannt, ob er große 
Wunder vollbringen konnte, doch sollte er große Heilungen 
vollbracht haben. Dies geschah angeblich durch seine sehr starke 
Gedankenkraft, mediale Fähigkeiten, Handauflegen und mittels 
seiner guten Kenntnissen von Heilkräutern. Die größte 
Veränderung der Kristos Religion wurde jedoch von Apollonius 
selbst durchgeführt. Die griechische Insel Patmos hatte noch sehr 
wenig Bewohner und war für Apollonius ein idealer Ort, in Ruhe 
sein größtes Werk zu vollenden. Auf der Insel Patmos schrieb 
Apollonius mit Hilfe von Damis - seinen ständigen Begleiter - “Die 
Offenbarung”. 
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Dieses Werk wurde zu meiner Zeit (Plotina Pompeia) von allen 
Gelehrten als die größte mediale, mystische und philosophische 
Erkenntnis gewertet. 


Frage: “Wurde in dieser Schrift irgendetwas von einem Jesus 
erwähnt?” 


Antwort: “Absolut Nichts ! - Ich gehörte zu den Mystikern oder was 
sie Forscher für spirituelle Phänomene nennen würden. Unser 
Zirkel traf sich regelmäßig um sich dieser Sache zu widmen.” 


Frage: *Gehörte der Kaiser Trajan auch zu den Mystikern?” 


Antwort: “Er war sich solcher Phänomene bewusst, doch war er in 
seinen Anschauungen mehr materialistisch eingestellt. Er tendierte 
mehr zu den materialistischen Dingen und ich war mehr spirituell 
eingestellt, doch so lange er lebte, hinderte er mich nie bei meinen 
Forschungen oder Arbeiten. Im Jahre 85 n.Chr. unterrichtete 
Apollonius in Rom unter dem Namen Paulus oder Paul. 


Frage: “Sind sie darüber persönlich überzeugt. ?” 


Antwort: “Es war eine absolute Tatsache zu meiner Zeit, jeder 
wußte etwas von seinem Wirken zu erzählen. Nach seinem Tode 
wurde ihm der Titel “Sohn des Apollo” verliehen. In seiner 
Biographie behauptet man er war die Wiedergeburt des Gottes 
Proteus, doch diese Behauptung stammt von Philostratus, welcher 
den Apollonius für die Griechen gewinnen wollte. Zu meiner Zeit 
waren die griechischen Schreiber stets bemüht, Persönlichkeiten 
welche einen großen, positiven Eindruck auf die Welt gemacht 
haben, dem Griechentum zuzuschreiben. Obwohl ich keine 
persönliche Bekanntschaft mit Apollonius machte, hatte ich viele 
Besprechungen mit Leuten, welche sich mit Apollonius getroffen 
haben und sich über sein ganzes Wissen durch seinen Schüler 
Damis belehren ließen. Ich kannte auch viele Juden, die sich zum 
Gefolge des Apollonius zählten. Diese schlossen sich Apollonis an, 
als sich dieser in Jerusalem aufhielt. Der Einmarsch in Jerusalem, 
welchen man dem fiktiven Jesus von Nazareth zuschrieb, war in 
Wirklichkeit der Einzug von Apollonius von Tyana!!! Die Nazariten 
zur meiner Zeit waren gleich wie eure modernen Mönche, sie 
ließen sich Ihre Köpfe scheren nachdem sie die letze 
Einweihung erhielten. 
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Ich habe deren Niederlassungen nie besucht, doch jene, die zum 
kaiserlichen Hof gesandt wurden hatten immer geschorene Köpfe. 


Frage: “Wissen sie etwas über die Herkunft des Namens dieser 
Gruppe, kam dieser von der Gegend, wo sie sich aufhielt oder kam 
dieser von der unmittelbaren Behausung ihrer Niederlassung ?”. 
Antwort: “Sie kamen von Gaza. Die Nazariten zur meiner Zeit 
hatten die gleiche Anschauung wie es bei den Uhniterier ihrer Zeit 
der Fall ist. Sie glauben auch an einen Gott, ohne Vermittler, 
Fürsprecher oder Mittelsmann; - warum sollt ihr den Pfarrer bitten, 
bei Gott vorzusprechen, dass er eure Sünden vergeben soll, wenn 
ihr dies selbst doch besser zu Stande bringt. 

Die Nazariten von Gaza haben sich etwas später mit den 
Gnostikern verbunden und ihre Anschauungen verschmolzen. 
Daraus entstand dann eine neue - mehr wissenschaftliche - 
Philosophie. Die Forscher der modernen Zeit können zur Genüge 
Hinweise in den Ruinen der alten Stadt Hierapolis finden. In diesen 
Ruinen gibt es in dieser Sache genügend Beschriftungen und 
Eingravierungen. Ich war schon seit einiger Zeit informiert, dass 
mir ein Treffen mit einem der größten Wahrheitsvertreter und 
Geschichtsschreiber der modernen Welt bevorsteht und dass ich 
deshalb nur in Begleitung von sehr mächtigen Beschützern und 
Magiern eine Unterredung mit ihnen durchführen kann, da die 
dunklen Mächte mit allen Mitteln verhindern wollen, dass sie - 
(Vacon. us) - eine Verbindung mit den Bewohnern dieser Ebene 
aufnehmen, deshalb bin ich mit dieser zahlreichen Begleitung 
gekommen. Diese strahlenden Menschen die sie neben mir und 
hinter mir sehen, gehören zu einer Gruppe, die sich total dem 
Dienst des Lichtes und der Wahrheit ergeben haben. Unter meinen 
Begleitern befindet sich auch ein Altertumsforscher, welcher 
unbedingt mitkommen wollte, weil er ihnen etwas über Plinius dem 
Jüngeren zu sagen hat, er war schon vor einiger Zeit 
vorausinformiert, dass sie über diesen Fragen stellen werden“. 


“Seit mir gegrüßt geehrter Herr V...... us, was ich ihnen mittzuteilen 
habe, ist sehr kurz, doch für sie bestimmt wichtig, die Information 
welche ich für sie habe betrifft die Veränderung und Verfälschung 
vieler Briefe von Plinius, welche man viel später unternommen hat 
und in das fiktive Christentum hinein pflanzte. Da gibt es noch 
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zwei ganz alte Schriften von Plinius, welche noch nicht verfälscht 
worden sind und noch den ursprünglichen Text enthalten. Eine 
dieser zwei Schriften befindet sich in der Vatikan-Bibliothek und die 
zweite in der Staatsbibliothek in Berlin in Germanien oder 
Deutschland, wie man jetzt in der modernen Welt dieses Land 
nennt.” Als dieser Mann das letzte Wort gesprochen hat, begann 
sich die Sicht dieser Ebene zu vernebeln und ein starkes 
Schwindelgefühl kam über mich, meine ganze geistige Kraft war 
nahezu zur Gänze erschöpft, denn ich hielt mich viel zu lange mit 
dieser Welt in Verbindung. Nach einer Weile konnte ich mich 
wieder aufrichten und die Sicht der anderen Welt wurde mir 
abermals gewahr. “V....... us; - V... US ----- ah da sind sie ja 
wieder” vor mir stand Plotina und die Begleitung hinter ihr hat sich 
nahezu in ein ganzes Heer von lichten Wesen angesammelt. Ich 
erwiderte: “geehrte Plotina ich muss mich schnell verabschieden, 
meine Kräfte sind zu Ende”. Danach antwortete Plotina: “ja, ich 
weiß, ich musste selbst Verstärkung holen, denn die Wut der 
dunklen Macht hat den Höhepunkt erreicht”. Meine letzten Worte 
waren: “Plotina, darf ich zum Abschied ihre Hand küssen?” Plotina 
meinte: “Lassen sie doch diese Vornehmlichkeiten und küssen sie 
mich doch auf die Wange”. Das tat ich dann auch und mein 
Bewusstsein versank danach in ein langes Unbewusstsein. Als 
sich dann langsam der der Schleier des Unbewusstseins lüftete 
und ich allmählich die Umrisse des Physischen gewahr wurde, 
hörte ich ein lautes Klopfen an der Glastür, welche vom Balkon zu 
meinem Wohnzimmer führte in welchem die Evokation stattfand. 
Ich hatte diesmal die Türe verschlossen, damit mein Freund und 
Beschützer nicht wieder angegriffen werden konnte. Beim letzen 
Mal war er für mehrere Wochen erkrankt. Ich war zwei Wochen 
lang total erschöpft und erlahmt und dann ereignete sich etwas 
ganz Sonderbares. 





Anderer !!! 
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Bevor ich jedoch auf diese Sache eingehe, möchte ich noch einige 
Dinge besprechen, welche sich während meiner letzten Evokation 
ereignet haben. Ich bin immer sehr beeindruckt, wenn Bewohner 
anderer Ebenen, welche die gleichen Interessen vertreten wie ich, 
mir direkte Hinweise geben, wo ich und die Leser meiner Berichte 
direkte Beweise finden können, die bezeugen, dass ich mit meinen 
Forschungen zu einem sehr großen Prozentsatz richtig liege. Dass 
dieser Altertumsforscher unbedingt mit Plotina mitkommen wollte 
ist sehr bemerkenswert, denn er musste irgendwie in Erfahrung 
gebracht haben, wie wichtig meine Arbeit ist und wollte sich 
keineswegs nehmen lassen das Seine beizutragen, um die 
Erläuterungen von Plotinia noch wertvoller zu machen. Als ich 
mich nach längerer Zeit wieder halbwegs erholt habe und mich an 
den Computer setze um meinen Bericht weiterzuschreiben und 
meine Notizen ins Deutsch zu übersetzen begann, wurde mir klar, 
wie wichtig die Aussagen dieses Altertumsforscher - wie in Plotina 
nannte - war. 


Als ich anfing, die Behauptungen dieses Altertumsforscher 
niederzuschreiben war ich mir nicht sicher ob das Wort 
“Altertumsforscher” die richtige Bezeichnung für eine moderne 
Leserschaft ist, deshalb erschien mir der Name “Historiker” mehr 
angebracht. Aus diesem Grunde nahm ich die Google 
Suchmaschine in Anspruch, um zu sehen, ob ich etwas über 
Altertumsforscher finden könnte, um in dieser Sache den richtigen 
Entschluss zu fassen. Ich fand tatsächlich zwei Listen von 
Heimseitenadressen welche sich mit dem Namen 
“Altertumsforscher” befassten. Die zweite Liste war sehr kurz und 
ich fand nicht viel Nützliches für mich darauf, die erste und längere 
Liste hatte allerdings einen sehr bemerkenswerten Erfolg für meine 
Ermittlungen. Da gab es — bzw. - gibt es eine Zugangsadresse für 
eine Heimseite mit folgender Beschriftung: “DER _KRISTALL 
Deutschland verpflichtet. ATLANTIS TEIL 1 27/06/2011 - 
angeblichen Altertumsforscher, Sprachwissenschaftler, 
Archäologen.....”. 


Auf dieser Heimseite findet man Beiträge und Abhandlungen, die 
sich für die Neudeutschen Ziele einzusetzen scheinen, ob das 
auch wirklich stimmt kann ich nicht mit Gewissheit sagen, da ich 
keine Zeit habe mich intensiver mit dieser Seite zu befassen, doch 
habe ich auf dieser Seite einen Beitrag entdeckt, welcher über 
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eine Sache berichtet von welcher selbst ich bisher noch nichts 
gewusst habe. Es handelt sich dabei jedoch um eine irrige Ansicht 
welche unbedingt eine Richtigstellung erfordert. Die erwähnte 
Abhandlung hat die Überschrift: - “OSTERSCHRIFT 2011: 
TURINER GRABTUCH ENTLARFT DAS CHRISTENTUM”. Den 
Zugang zu dieser Abhandlung findet man auf der rechten Seite 
indem man auf die drittletzte Illustration drückt. Man sieht auf 
dieser eine Figur am Kreuz hängen, welche den fiktiven Jesus 
darstellen soll, mit der Überschrift, - “Paulinismus entlarvt, - 
Osterschrift”. 


Nachdem ich diesen Beitrag durchgelesen hatte, wurde mir Klar, 
warum dieser Altertumsforscher der anderen Ebene unbedingt mit 
Plotinia mitkommen wollte, als ich sie um die interdimensionale 
Unterredung bat. Er wollte auf die Aufbewahrungsorte hindeuten, 
wo man noch die ursprünglichen Dokumente von Plinius finden 
kann, welche die Möglichkeit mit sich bringen die Lügen und 
Irrlehren der Katholischen Kirche und des römischen Reiches zu 
entlarven und zu klären. 


Eusebius wird wohl der Schurke gewesen sein, welcher Paulus 
von Thessalonica - der nur als Briefträger und Bote für Plinius 
fungierte - ganz plötzlich in einen Apostel verwandelt hat, welcher 
dann die christliche Lehre nach Rom brachte, welche ursprünglich 
von Apollonius von Tyana stammt. Damit dieses manipulative 
Unternehmen nicht zu auffällig wurde, übersiedelte man diesen 
Jüdischen Briefboten aus Thessalonica auf den 
Fälschungsdokumenten, von Thessalonica nach Tarsus und 
machte aus ihn “St. Paul von Tarsus”. Die meisten Historiker jener 
Zeit wussten, dass sich Apollonius und Damis für längere Zeit auch 
in Thessalonica aufgehalten haben und man könnte aus diesem 
Grund leichter den Verdacht schöpfen, dass sich bei den 
sogenannten Briefen des fiktiven “St. Paul von Tarsus” eigentlich 
um die Schriften von Apollonius von Tyana handelt, welche er - 
zusammen mit seinen Schüler Damis - auf der Insel Patmos 
geschrieben hat. Wenn sich die Leser zum ersten Teil meines 
Berichtes wenden, werden sie auf den Seiten 130 bis 138 alles 
genau beschrieben finden wie damals diese lügenhaften 
Niederschriften der Kirchenväter zu Stande kamen. 


Da ich in diesem Bericht viel wichtigere Dinge zu berichten habe, 
wie mich zu intensiv mit diesem Betrugsfetzen zu beschäftigen, 
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welcher mit hundertprozentiger Sicherheit die Körperabdrücke von 
Leonardo da Vinci aufweist. Diese Abrücke waren für Leonardo 
nicht schwer herzustellen, denn ihm waren die Kräuter und 
Chemikalien, sowie deren Zubereitung genau bekannt, (es 
handelte sich hier wahrscheinlich um Myrrhe und Aloe und 
wahrscheinlich noch anderen Zugaben) welche er dann zum 
Einreiben seines nackten Körper verwendete. Das Tuch welches er 
dafür benützte, stammte natürlich aus dem mittleren Osten aus der 
Gegend, wo sich der fiktive Jesus aufgehalten haben sollte und 
war natürlich auch sehr alt. Sein Lebenskamerad Salai, mit 
welchem er sein ganzes Leben eine regelrechte geheime Ehe 
führte - denn in Leonardos Leben gab es keine Frau - wird ihm mit 
Sicherheit dabei geholfen haben. Die erste Hälfte des in Frage 
kommenden Tuches wurde nach der Einreibung des Körpers von 
Leonardo auf ein Bett gelegt, damit der hintere Teil von Leonardo 
auf dem Tuch einen guten Abdruck bekommt. Sobald sich dann 
Leonardo in seinem Geburtstagsanzug auf das Bett gelegt hat, 
bedeckte Salai mit der anderen Hälfte den vorderen Teil des 
Körpers von Leonardo. Salai drückte daraufhin das Tuch fest in 
alle Fugen der vorderen Körperteile von Leonardo, damit sich die 
über den ganzen Körper bestrichene Substanz fest in das Tuch 
einätzt. Leonardo verharrte in dieser Stellung für längere Zeit, 
denn die Körperwärme ist wichtig für den Ätzungsvorgang. Damit 
die Abdrücke auf dem Tuch in jeder Weise mit dem 
Kreuzigungsmärchen übereingestimmt haben, hat sich Salai vor 
dem Ein-wickeln von Leonardos Körper in einen seiner Finger 
geschnitten und dann jene Stellen an den Händen und Füßen von 
Leonardos Körper mit seinem Blut befleckt, wo der Höhrsage nach 
die Nägel eingetrieben wurden. Es gibt natürlich viele andere 
Theorien wie die Abdrücke auf dem Tuch von Turin entstanden 
sind, diese werden sich früher oder später alle als falsch erweisen. 


Die Geldgier der katholischen Kirche kannte keine Grenzen in der 
Herstellung von falschen heiligen Reliquien. Zum Beispiel gab es 
in sehr vielen Kirchen ein kleines Stückchen Holz von jenem Kreuz 
auf welchem der fiktive Jesus gekreuzigt worden sein sollte, so 
das wenn man alle Stückchen zusammenfügen hätte können, 
genug Holz zur Verfügung gewesen wäre, dass man damit ein 
riesiges Segelschiff hätte bauen können. Die armseligen und 
dummen Gläubigen haben dann dem Pfarrer den letzten 
Sestertius bezahlt um das wertlose Holzstück besichtigen und 
küssen zu können. Man könnte sich vorstellen, dass die 
Menschheit in der gegenwärtigen Zeit etwas vernünftiger 
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geworden ist, doch muss man mit Schrecken feststellen, dass ein 
großer Teil dieser gläubigen Menschen noch einer größeren 
Verblödung unterliegt wie jene des Mittelalters. Die 
Menschenschlangen sind heutzutage trotz der Finanzkrise und 
Arbeitslosigkeit um vieles länger geworden und die Katholische 
Kirche schämt sich nicht, mit diesen falschen Reliquien weiterhin 
die Euros und Dollars von Millionen von Dummköpfen aus deren 
Taschen zu locken. Die Kirche ist eben eine Industrie der Lüge und 
der Betrügerei und hat nichts mit Wahrheit, Ehrlichkeit oder Liebe 
zu tun! 





Bilderreihe oben: Gian Giacomo Caprotti da Oreno, (Kosename: Salai oder il 
Salaino, was “kleines Teufelchen” bedeutet. Er war ein schöner Junge mit 
natürlichen Locken und hatte eine sehr graziöse Erscheinung. Was der 
Allgemeinheit weniger bekannt ist, ist die Tatsache, dass Leonardo selbst für 
Frauengemälde sehr viele männliche Modelle benützte. 





Das linke Bild oben zeigt Salai in seinen jüngeren Jahren. Leonardo rundete 
seine Gesichtszüge etwas ab und schuf damit eines der berühmtesten 
Frauengemälde des Mittelalters. Die besten Kunstexperten der heutigen Zeit 
sind gleichfalls überzeugt, dass das Gesicht der Mona Lisa das Gesicht von 
Salai ist. 
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Dass Leonardo neben dem Malen viele andere Talente gehabt 
haben sollte, war mir ja schon längst bewusst, doch dass er ein 
ganz fantastisches Wissen über die menschliche und tierische 
Anatomie besaß, wurde mir erst klar als ich seine 
Lebensgeschichte intensiver erforschte. Kein Wunder, dass er in 
seinen Gemälden und Zeichnungen mit wenigen Schattierungen 
die Muskulatur der Menschen und Tiere so fantastisch und echt 
dar-gestellt hat, dass diese eine ganz besondere dreidimensionale 
Wirkung haben. Obwohl zur Leonardos Zeit eine Leichenobduktion 
wegen der religiösen Anschauung der katholischen Kirche streng 
verboten war, musste er dazu trotzdem mehrmals die Gelegenheit 
gehabt haben, eine solche durchzuführen, denn ihm waren alle 
inneren Organe des menschlichen Körpers genau bekannt. Er 
machte von den inneren Organen des menschlichen Körpers auch 
viele Illustrationen. Leonardo beschrieb in seinen Notizbüchern 
auch genau die Hebelwirkung der Sehnen und der Muskulatur des 
Körpers. Auch machte er groteske Zeichnungen von Leuten, 
welche seines Weges kamen und Freunden, die er persönlich 
kannte, um auf diese Weise den inneren Charakter dieser 
Menschen bildlich darzustellen. Er könnte aus diesem Grunde als 
der erste Karikaturist gelten. Allerdings haben Leonardos 
Karikaturen eine viel detailliertere Ausführung, als jene der 
heutigen Zeichner zu verzeichnen. 





Leonardos Notizbücher haben viele Tausende von Seiten, doch 
auf keiner ist ein einziges Wort über Gott erwähnt. Daraus ist 
deutlich zu entnehmen, dass er über die Lügen und Betrügereien 
der katholischen Kirche genau informiert war und sich schon 
deswegen von Gott abneigte, im Falle, dass dieser wirklich 
etwas mit diesem Schwindelverein zu tun hat. Es wird ihm 
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sicherlich das Meiste über die Katharer bekannt gewesen sein, die 
an einen Teufel als den Schöpfer der physischen Welt glaubten. 
Einen Teufel zu verehren würde schon gar nicht in die idealistische 
Denkweise von Leonardo passen, denn er liebte alles Schöne in 
der Natur und ein Teufel könnte mit dieser Schönheit ganz gewiss 
nichts zu tun haben. 





Die 3 Bilder oben sind Leonardos groteske Zeichnungen von Menschen- 
köpfen. War Leonardo der erst Karikaturist? 


Es gibt keinen Zweifel, dass ihm die Lebensgeschichte von 
Apollonius von Tyana bekannt war und das er wusste, dass die 
katholische Kirche die Taten dieses wunderbaren Menschen ihrem 
fiktiven Jesus zuschrieb. Leonardo wusste auch, dass es um sein 
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Leben gehen würde, wenn er diese Tatsache auf die große Glocke 
hängen würde. Die Kirche war sein größter Auftraggeber für seine 
Kunstarbeiten und dadurch war er den Großteil seines Lebens mit 
den führenden Persönlichkeiten der katholischen Kirche in 
Verbindung und sehr oft für längere Zeit Gast in deren Palästen. 
Oft musste er ihre Prahlerei anhören, “wie gut sich ihre Jesus- 
Erfindung bezahlt gemacht hat und welche Macht sie durch diese 
Lüge bekommen haben”. Leonardo wusste, dass er in einer Zeit 
lebte, wo jedes Aufstreben gegen die regierenden Größen den Tod 
bedeutet, so schuf er sich innerhalb dieser Einschränkungen sein 
eigenes Leben und ließ sich seine Talente gut bezahlen. Seinen 
Talenten konnte er es auch verdanken, dass man immer wieder 
ein Auge zudrückte, wenn er ab und zu die Regeln der damaligen 
Gesellschaftsordnung überschritt. Er wurde durch sein Wirken sehr 
reich und angesehen und konnte sich leisten ab und zu einige 
Regeln und Gesetze der damaligen Zeit zu übertreten, ohne 
dadurch in größere Schwierigkeiten zu gelangen. Natürlich waren 
es nur Übertretungen von Regeln, die niemanden einen Schaden 
zufügten. Während seiner jüngeren Jahre wurde er mit vier 
anderen jungen Männern wegen Homosexualität verhaftet, doch 
wurden sie alle vor Gericht freigesprochen, da man angeblich nicht 
genügend Beweise erbringen konnte. Im Übrigen waren solche 
Gesetze hauptsächlich nur für die ärmere Klasse der römischen 
Welt gedacht, welcher man das sexuelle Vergnügen zu entsagen 
versuchte, indem man dieser nur erlaubte, Sex zu genießen, wenn 
zur gleicher Zeit auch Nachwuchs erzeugt wird. Das römische 
Reich benötigte eine Unmenge von Sklavenarbeitern um dessen 
Städte mit fantastischen Bauten zu versähen. Für die Männerwelt 
der Patrizier, welche zur oberen - und regierenden Klasse des 
römischen Reiches gehörten, galten von jeher die gleichen 
Gesetze. Einen Mann mit ins Bett zu nehmen war für sie das 
natürlichste auf der Welt, besonders wenn es sich dabei noch um 
einen jüngeren und gut aussehenden Mann handelte. In meinem 
1. Teil meines Berichtes auf den Seiten 32 und 33 habe ich unter 
Anderem auch die Gründe der Homosexualität erläutert. 

Leonardo hatte aber noch einen zweiten Lehrling, er war Graf 
Francesco Melzi, der Sohn einer adeligen Familie aus Mailand, 
dieser schloss sich Leonardos Haushalt als Fünfzehnjähriger an. 
Er entwickelte sich als ein ausgezeichneter Gemäldemaler. Seine 
Gemälde waren so gut, dass man diese kaum von 
Leonardos Kunstwerken unterscheiden konnte. Graf Melzi verließ 
nie die Seite von Leonardo und blieb bei ihm, bis dieser in seinem 
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Schloss, welches er vom französischen König geschenkt bekam, 
verstarb. 





Bild oben: Links, ein Gemälde von Vertumnus und Pomona, welches man für 
längere Zeit Leonardo zuschrieb bis es sich herausstellte, dass es in 
Wirklichkeit ein Werk von Graf Francesco Melzi ist. Rechts, ein Porträt von 
Graf Melzi von einem Mitschüler namens “Giovanni Antonio Boltraffio” gemalt. 


Eine kurze Erläuterung zum Gemälde von “Vertumnus und 
Pomona”: Der griechischen und römischen Mythologie nach war 
Pomona eine Nymphe (Göttin niederen Ranges - ein Naturgeist) 
welche die Aufsicht eines märchenhaften Gartens über hatte. Sie 
war Beschützerin aller Tiere, Insekten und Vögel, die sich darin 
tummelten, sowie aller Blumen, Sträucher und Bäume, die in 
diesem Garten wuchsen. Gegen den großen Wald, welcher an 
ihren Garten angrenzte, empfand sie jedoch Abscheu. Vertumnus 
war ein äußerst schöner männlicher Naturgeist, welcher diesen 
Wald verwaltete. Er war der Beschützer über alles, was in diesem 
Wald wuchs und lebte. Stundenlang verweilte er am Rande seines 
Waldes und beobachtete Pomona mit sehnsüchtigen Augen, in die 
er sich hoffnungslos verliebt hatte. Er wagte sich ihr jedoch nicht 
zu nähern, weil er wusste welche Gefühle sie zu seinem Wald 
hatte und eine Ablehnung würde ihn für immer unglücklich 
machen. Eines Tages kam er auf die Idee, seine großen 
Zauberkräfte auszunützen und verwandelte sich in eine ältere 
Dame und kam so in Pomonas Garten, um auf diese Weise in ihrer 
Nähe zu verweilen. Er begann ihr viele Geschichten zu erzählen 
und Pomona teilte ihre Kirschen und Früchte als Gegengabe mit 
dieser Dame. 
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Eines Tages erzählte diese Dame über einen Verehrer, welcher 
Selbstmord begann, weil er es nicht zu Wege brachte, der 
Geliebten seine Liebe zu gestehen, weil er eine Ablehnung 
befürchtete. Während dieser Erzählung wurde Vertumnus so 
traurig, dass ihn seine Zauberkräfte für einige Zeit verließen und 
dieser sich in den schönen Waldgeist zurückverwandelte. Als 
Pomona diesen schönen Naturgott erblickte, verliebte sie sich Hals 
über Kopf in ihn und es gab bald eine Vermählung. Als 
Vermählungsgeschenk bekam Pomona von Vertumnus einen 
zweiten wunderschönen Garten. In Russland und anderen 
nördlichen Ländern, ist Vertumnus wegen seiner 
Veränderungskünste, als Gott der Jahreszeiten bekannt. 





Bilderreihe oben: links, Kopf einer Davidstatue mit dem Gesicht des Jungen 
Leonardo da Vinci; mitte, Porträt eines Jüngling - (Selbstbildnis von Giovanni 
Antonio Boltraffio); rechts, St. Sebastian ohne Heiligenkranz - (Boltraffio 
benützte sein eigenes Gesicht für dieses Bild). Der Auftraggeber (katholische 
Kirche) beklagte sich, dass Sebastian keinen Heiligenkranz aufwies, so malte 
er ein zweites Gemälde, mit Heiligenschein - (kaum zu sehen). 





mit Bart; rechts, Boltraffios zweite Gemälde des heiligen Sebastian. 
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Das gefälschte Grabtuch muss im Jahre 1490 im Auftrage der 
Savoy Familien angefertigt worden sein, denn es steht in einem 
seiner Notizbücher, dass er zu dieser Zeit länger eingeladener 
Gast bei dieser Familie war. Fünfzig Jahre nach dem Tode von 
Leonardo sandte der damalige Herzog von Savoy einen Agenten 
zu den Erben des Künstlers, um unter den Tausenden von seinen 
Notizbüchern nur eines für eine höhere Summe zu erringen. Es 
war im Interesse aller adeligen Familien, welche von der Kirche 
Nutzen ziehen, die Fälschung des Grabtuches geheim zu halten. 
In diesem Notizbuch beschrieb Leonardo wie er die Fälschung des 
Grabtuches vollzogen hat. 





Turin. 


Bild oben: Der berühmte Skulpteur, Maler, Meisler, und Musiker “Andrea del 
Verrocchio” aus Florenz fertigte die oben abgebildete David-Statue aus 
Bronze an. Leonardo, welcher zu ihm als Fünfzehnjähriger in die Lehre kam, 
stand mit Sicherheit als Modell für diese Statue. Es gab im Prinzip kein 
Problem mit den Kirchenvätern, dass die Künstler ihre eigenen Gesichter und 
Körper als Modelle für ihre Heiligen benützten, denn die Meisten hatten ein 
gutes Aussehen und die Heiligen, welche sie darstellten, gab es in 
Wirklichkeit nicht! 
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Kommen wir nun zurück zu diesem Artikel “Osterschrift 2011: 
Grabtuch entlarvt das Christentum”. Was wollte man mit dieser - 
von DER KRISTALL am Netz erstellten Abhandlung - unter die 
Nase schieben?: 


Wie dies fast immer der Fall ist, Leute die einen solchen Mist 
zusammenphantasieren, wissen sehr wenig von den wirklichen 
Ereignissen der Geschichte und wollen sich krankhaft an etwas 
festhalten, was für die Menschheit einerseits von irrenden und 
anderseits von lügenhaften Historikern in Büchern und 
Dokumenten niedergeschrieben wurde. In der oben genannten 
Abhandlung will man das Ergebnis der Radiokarbon-Datierung, 
welche man am Tuch von Turin durchgeführt hat nicht akzeptieren, 
weil es nicht in den irrigen Gedankenbereich dieser Gruppe passt, 
die sich unbedingt an diese fiktive Jesusfigur festklammern will. 
Die Radiokarbon-Datierung dieses Tuches setzt das alter dieser 
Abdrücke, welche sich auf diesem Gewebe eingeätzt haben, 
genau in die Lebenszeit von Leonardo da Vinci. 


Einen Paulinusmus welcher von einem fiktiven 
Apostel Paulus ins Leben gerufen wurde gibt es 
nicht, genauso wie es nie einen Apostel Paulus 
gegeben hat. Es gab auch nie einen Jesus wie ihn 
das lügenhafte Neue Testament wahrhaben 
möchte. Da-rüber habe ich zur Genüge in meinem 
ersten Bericht erläutert. Pontius Pilatus war nie an 
einer Kreuzigung beteiligt, welche mit einem 
philosophischen Prediger mit dem Namen Jesus zu 
tun hatte. Hier hat es den Anschein, dass sich 
bestimmte Deutsche immer noch einen religiösen 
Krieg vorstellen wie man es in der Vergangenheit 
erlebt hatte. Weil ALLE Religionen ein Werkzeug 
der dunklen Mächte sind, wird es diese in Zukunft 
nicht mehr geben. Dafür wird der Dritte Sargon 
sorgen!!! Keine gerechte und liebende Gottheit 
würde ihren Sprösslingen verschiedene Religionen 
auftischen damit sich diese gegenseitig ohne 
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Unterbrechung zu Tode schlagen, weil ein jeder 
seiner Religion den Vorrang geben will. Wenn man 
ein denkendes Wesen so sehr quält und 
unterdrückt, dass es jede Lust zum Leben verliert, 
wird es entweder Selbstmord begehen oder sich mit 
letzter Kraft gegen den Unterdrücker aufbäumen. 


Selbst auf Nibiru, wo sich dessen Bewohner seit 
unendlich langer Zeit ihrem Schicksal ergaben und 
viele ungerechte Gesetze befolgen mussten, gab es 
unlängst eine Revolution. Dies ereignete sich in 
2006, einige Monate bevor meine zwei kosmischen 
Freundinnen und der kosmische Krieger mit den 
Führern der Juhra in einen Kampf auf Leben und 
Tod verwickelt waren. Zum Glück für die Nibiru - 
Bewohner dauerte dieser Aufstand nicht lange, weil 
sich die Juhra - Führer bereiterklärten, den Bürgern 
von Nibiru einige Freiheiten zu erlauben die es vor 
dem Aufstand nicht gab. Ein geflügelter Draco- 
Führer musste wegen seiner Grausamkeiten 
abdanken und wurde mit einem vorläufigen 
Juhraführer in Menschenform ersetzt. Ob sich auf 
Nibiru die Lebensweise für dessen Bewohner 
inzwischen weiterhin verbessert hat, ist mir nicht 
bekannt. Allerdings habe ich erfahren, dass Nibiru 
vom Andromeda Konzil den Befehl bekommen hat, 
dieses Mal nicht unser Sonnensystem zu 
durchfliegen um die üblichen katastrophalen 
Vernichtungen unserer Planeten zu verhindern. 
Diese Vernichtungen hätten bereits begonnen, wäre 
dieser Befehl nicht ergangen. Nibiru umfliegt 
zurzeit in sicherer Entfernung 
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unser Sonnensystem. Hätten die Autoritäten auf 
Nibiru den Befehl des Andromeda Konzil nicht 
befolgt, war man bereit Nibiru zu zerstören. 


Das Andromeda Konzil oder - ein besserer Name 
wäre - Der Andromeda-Rat ist eine 
intergalaktische und Interstellare Vereinigung die 
sich mit Bürgern von zwölf verschiedenen 
Planeten zusammengeschlossen hat die jeweils 
von zwölf verschiedenen Sternensystemen 
kommen. 


Im Folgenden ist die Liste der Planeten aus 
welchen die Mitglieder des Rates kommen und der 
Sternensysteme in welchen sich die zwölf Planeten 
befinden: 


Name des Planeten Aus dem Sternensystem 
Do SEO Asse nee Akturus 

2. NIKOG aresrcedeiurierniaken Antares 

3. LOGO nennen M103 

4. Kaena... Procyon 

9: POL Ude Vega 

6. Perschea..................... Capella 

7. Ventra........eesnseeneeeeenenn Polaris 

8. Toleka......................... Sirius A 

9 Riol une ieinneeieeiesen Deneb 
10.20 nee Tau Ceti 
11. Degaroth...................... Alhena 

12 ETON nessen ire a Beteigeuze 


Das Emblem ROM Rates 
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Ich muss jetzt die Leserschaft unbedingt noch 
einmal auf die Seite 165 des ersten Teiles meines 
Berichtes aufmerksam machen, wo ich das 
elektromagnetische Spektrum und die 
Schwingungsraten der verschiedenen Oktaven 
beschrieben habe. Mit der grafischen Darstellung 
auf dieser Seite, versuche ich zu erläutern, dass 
das sogenannte mysteriöse Jenseits nicht von 
unserer physischen Realität ab-geschnitten ist und 
etwas unverständliches darstell, sondern, dass 
dieses Jenseits ein realer und integraler Teil der 
ganzen universalen Struktur ist. Das kosmische 
Bewusstsein, welches sich aus einem 
mechanischen unbewussten Sein der Materie 
entwickelt hat für welches es nie einen Anfang 
gegeben haben konnte, setzt drei 
Grundbedingungen - beziehungsweise - 
Grundelemente voraus um aus einem formlosen 
Durcheinander (Chaos) etwas Konstruktives und 
Bleibendes zu schaffen. Diese drei Grundelemente 
sind: 1. Muss eine Materie oder Stoff vorhanden 
sein aus welchem man etwas Neues schaffen kann; 
2. Dieser Stoff muss sich in einem Raum befinden, 
sonst könnte es nie eine Materie geben, denn in 
Nichts kann nicht Etwas existieren. 3. Alles 
konstruktiv Erschaffene, setzt ein denkendes 
Wesen voraus, im universalen Sinn, ist es das 
“Kosmische Bewusstsein”. Das Entstehen des 
kosmischen Bewusstseins unterlag in gleicher 
Weise drei Grundlagen oder Grundprinzipien: - 
Raum, Materie und Bewegung. Nur durch eine 
schon seit aller Ewigkeit existierenden Bewegung 
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durch welche die Materie im Kosmos 
herumgewirbelt wurde, konnte das kosmische 
Bewusstsein durch einen wunderbaren Zufall 
entstehen. 


Das kosmische Bewusstsein liegt in der Region der 
Gammastrahlen über der 62. Oktave. Die Frequenz 
auf dieser Ebene ist so hoch, dass in dieser keine 
Zeitlinie existieren kann. Folgedessen musste der / 
die Urschöpfer/in (Isais) stufenweise diese hohe 
Frequenz abbremsen um graduell je eine längere 
Zeitlinien zu schaffen in welcher man jeder Art 
Konstruktionen und Gebilde schaffen konnte die 
eine andauernde Existenz haben, damit man diese 
auch bewundern konnte. Die physische Ebene ist 
demnach die Krone der Schöpfung - der eigentliche 
Himmel! 


Kurz nach meiner interdimensionaler Unterredung 
mit Plotinia bekam ich einen Anruf von einer Frau 
die mir mitteilte, dass die Krieger der Silberlegion 
die Arkhons von meinem Körper entfernt haben und 
das ich mich bald wieder erholen werde. Ich wollte 
das Telefon schon gleich wieder auflegen weil ich 
einen ärgerlichen Werbeanruf vermutete, doch 
habe ich mich dann doch entschlossen zu fragen, 
was denn ein Arkhon wäre. Diese Dame teilte mir 
dann mit, dass es ein von den Dracos auf ihrer 
niederen Astralmatrix erzeugter Blutegel ist, 
welchen die Dracos als geheime Waffen benützen 
um ihren Gegnern die Energie auszusaugen. 
Natürlich wollte ich dann auch wissen wer die 
Silberlegion ist. Die Antwort darauf war, dass es 
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sich um eine Gruppe von interdimensionalen 
Kriegern handelt die sich erst vor kurzer Zeit 
zusammengetan haben und die Soldaten des 
Andromeda-Rates in besonderer Weise 
unterstützen. Ich wollte dann natürlich auch wissen, 
wie man herausgefunden hat, dass ich dringend 
Hilfe benötigte, doch konnte mir die Frauenstimme 
nur mitteilen, dass der Befehl von ihrem 
Oberkommando ergangen ist und sie im Moment 
nichts Weiteres darüber berichten könnte. 


Später fand ich heraus, dass die Krieger der 
Silberlegion ganz besondere Kräfte haben und sie 
diese gegen die dunklen Mächte und vor allem die 
Dracos anwenden wollen, weil sie wegen diesen 
gleichfalls viel Leid miterleben mussten. Angeblich 
können die Krieger der Silberlegion mittels ihrer 
eigenen Kräfte die Schwingungen der 
verschiedenen Frequenz-ebenen überschreiten 
indem sie eine spezielle Methode anwenden mit 
welcher sie die Schwingungsraten der molekularen 
Struktur ihrer Körper erhöhen oder erniedrigen. Im 
ersten Teil meines Berichtes auf Seite 167 und 173 
beschreibe ich eine ähnliche Methode, doch dürften 
die Krieger der Silberlegion eine besser haben. 


Mir wurde mitgeteilt, dass der Großteil des 
Andromeda Rates aus interdimensionalen Ebenen 
stammen und mit ihren riesengroßen, 
kugelförmigen Biosphären-Schiffen durch die 
Sonne kommen müssen um die hohe Frequenz 
ihrer Schiffe und die Körper deren Besatzung bzw. 
Bewohner zu reduzieren, damit diese sich der 
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physischen Ebene an-passen und in dieser 
manifestieren können. Die Sonne ist eine 
Frequenzbremse und ein Sternentor für diese 
interdimensionalen Raumschiffe. 


Verkörperung von falschen Freunden und 
scheinheiligen Organisationen 


Alle meine Berichte erläutern genau wie sich die 
dunklen Mächte als gute Freunde präsentieren und 
stets im Sinne haben die Menschheit und die 
Bevölkerung anderer Welten hinters Licht zu führen. 
Es wird immer im Übermaß von Liebe und Licht 
gesprochen und leider gibt ist immer noch sehr 
viele Leichtgläubige die sich auf diese Weise 
beeinflussen lassen und den falschen Gruppen auf 
den Leim gehen. Für diese Leute und Wesen 
bedeutet es dann den Rest ihres Lebens einen Weg 
voll von Verirungen und Enttäuschungen zu 
beschreiten. Ein solcher Weg führt dann sehr oft in 
den Abgrund und Vernichtung der Seele. 


Ich wollte die Leserschaft mit diesem Hinweis noch- 
einmal darauf aufmerksam machen, damit sich 
jeder Einzelne in Zukunft mehr Zeit nimmt, alles 
genauer zu überprüfen und den wahren inneren 
Kern einer Sache zu verstehen und zu begreifen 
versucht, bevor er es als Wahrheit in sich aufnimmt. 


Zurzeit gibt es unglaublich viele Behauptungen über 
die zukünftigen Ereignisse und Botschaften des 
Lichtes im Netz und in den Bücherläden. Viele 
Verkünder mischen alles zusammen, etwas 
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Wahrheit und den Rest mit recht vielem Unsinn 
von überall zusammengefegt um es dann dem 
Suchenden aufzutischen und in ihm noch mehr 
Verwirrung und Unsicherheit zu verursachen. 


Die sogenannte “Galaktische Föderation des 
Lichtes” ist genau eine solche Organisatin von 
welcher ich die Leser unbedingt warnen muss. Es 
stimmt zwar, dass die Urheber dieser Organisation 
von Sirius B kommen, doch sind diese der 
Menschheit sehr feindlich gesinnt denn sie sind in 
Wirklichkeit eine sehr bösartige reptiloide 
Vereinigung. Sie spielen den Menschen gegenüber 
Freundschaft vor, damit sie recht viele von uns - im 
Interesse der Juhra - auf den falschen Weg bringen. 
Ich habe bereits vor 20 Jahren herausgefunden, 
dass Sheldan Nidle eine Marionette dieser 
Organisation ist. Es besteht sogar die Möglichkeit, 
dass er selbst ein reptiloider „Shape-Shifter“ 
(Formwandler) ist. 


Die echte positive galaktische Vereinigung nennt 
sich ganz schlicht Intergalaktische Föderation. Zu 
dieser schließen sich immer mehr an, weil sie von 
den Grausamkeiten der Juhra genug haben und ihr 
Joch abschütteln wollen. Die Mitglieder des 
Andromeda Rates und der Silberlegion gehören 
natürlich dazu. Die besten Freunde der Menschheit 
kommen jedoch aus dem Sternensystem des Orion, 
welche sich in gleicher Weise mit ihren riesigen 
Schiffen in unserem System manifestieren wie jene 
des Andromeda Rates. Auf der Website “POLITAIA” 
gibt es echte Videoaufnahmen dieser Vorgänge. 
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Diese gigantischen Schiffe sind etliche Male größer 
wie unsere Erde. Es waren die Orioner, welche auf 
der Erde die Pflanzenwelt geschaffen haben und 
auch hauptsächlich bei der Einführung der Tierwelt 
beteiligt waren. Die Orioner haben zusammen mit 
den Akturianern, den damaligen Marsbewohnern 
und den Plejadiern auch mitgeholfen die DNS für 
die ersten Erdbewohner zusammenzustellen, um 
diese mit einem zusätzlichen Gefühlsvermögen 
auszustatten. Später wurde die DNS der 
ursprünglichen Erdbewohner von den Nibiruanern 
verseucht. 


Es ist sehr schade, dass Webseiten die im Grunde 
sehr viele wahre Verschwörungen gegen die 
Menschheit zum Tageslicht bringen, deren Wert 
verlieren, weil diese unsinniges Zeug hinein 
vermischen und als Wahrheit hinstellen, welches 
von der Juhra erfunden wurde um die Verwirrung in 
den Gehirnen der Menschen aufrecht zu erhalten. 


Solche Namen wie Sananda, Aschtor Kommando, 
Christ Michael, EE Michael, Lady Nada, Mother 
Mary und so viele mehr sind alle in den Fünfziger - 
Jahren während der Geburtszeit der Hippie - 
Bewegung in San Francisco, ganz plötzlich auf der 
Weltbühne unter der Neuzeitbewegung (New Age 
Movement), aufgetaucht. Es ist daher sinnlos wenn 
die Ersteller von Webseiten die sich zur Aufgabe 
gestellt haben eine Organisation wie Tavistock - die 
sich zur Aufgabe gestellt hat mittels hypnotischer 
und elektronischer Manipulationen unzählige 
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Menschenopfer zu kriminellen Taten zu zwingen, 
um die soziale Ordnung unter den Menschen zum 
Zerfall zu bringen - zu entlarven versucht - und 
dann auf der gleichen Seite Abhandlungen von 
unwissenden und unehrlichen Personen erstellen 
lässt, welche die irrigen Lehren solcher 
Organisationen als göttliche Wahrheit hinstellen. 


Ich möchte in dieser Hinsicht besonders auf das 
„SIRIUSNETWORK“ hindeuten denn auf dieser 
Seite findet man unglaublich viele echte 
Entlarvungen internationaler Verschwörungen und 
man glaubt schon man ist auf einer fantastischen 
Netzseite angelangt, doch wird dann bald alles 
zunichte gemacht, wenn man erkennt, dass diese 
auf einer irrenden Grundidee aufgebaut wurde für 
die wahrscheinlich „Sheldan Nidle“ verantwortlich 
ist. Da hat jemand nach der Beschreibung im 
Urantia Buch ein Video erstellt im Namen der 
“Galaktischen Föderation des Lichtes“, in 
welchem eine Darstellung unseres Kosmos genau 
so gezeigt wird, wie es im Buch beschrieben ist. Es 
ergibt sich auf diese Weise genau das Gegenteil 
wie es in Wirklichkeit ist. Es ist eine totale Erfindung 
- ein totaler Blödsinn. Hier ergibt sich die 
Möglichkeit klar zu stellen, dass das “Urantia 
Buch” sowie die “OAHASPE kosmische Bibel” 
Vorgänger der gegenwärtigen Bibel der irdischen 
Juhra - “The Keys of Enoch (Die Schlüssel von 
Enoch)” - sind! 


Ich möchte anschließend Stellung zu einem Artikel 
nehmen, welcher auf deroben genannten SIRIUS- 
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NETWORK Seite erschienen ist: - Eine Autorin mit 
dem Namen Candace Frieze hat dort einen Beitrag 

erstellt mit dem Titel: “Christ Michaels viele Hüte 
aus der Schachtel des Schöpfersohns”. Ein 
besserer Titel für diesen Artikel wäre: “Eine Kanne 
voll von faulen Würmern”! 


Damit sich die Leser eine Vorstellung machen 
können, mit welchen Mist solche Leute 
daherkommen, werde ich im Folgenden den ersten 
Absatz jenes Artikels wiedergeben: 


“Zurück zur Ersten Ankunft: Ich erlebte in der Tat die 
Sorgen der Menschen auf diesem Planeten aus 
erster Hand. Als ich damals am Kreuz diese 
Inkarnation verließ, so unternahm ich nicht allein 
meine schnelle Aufstiegsreise um zur Rechten des 
Vaters zu sitzen, wie es im Urantia - Buch 
beschrieben wird, sondern ich blieb eine Weile im 
Zentraluniversum um Rückschau zu halten auf das, 
was ich persönlich beobachtet hatte. Ich konnte 
diesen Planeten mit gutem Gewissen nicht selbst 
überlassen und seine Pflege auch nicht in andere 
Hände geben, in dem ich die Arbeit delegierte.” 


Es folgt dann eine sehr lange Abhandlung mit viel 
verwirrendem Unsinn. Es ist mir nicht bekannt ob 
diese Frau diesen Artikel selber 
zusammenphantasiert hat oder ob ihr dieser auf 
irgendeine mediale Weise übertragen wurde, doch 
habe ich inzwischen herausgefunden, dass sie jetzt 
viele Feinde hat, weil keine ihrer Voraussagen 
eingetroffen sind. 


59: 


Künstliche Gedanken - und 
Stimmenübertragung mit hochentwickelten 
Sendeapparaturen 


Was der allgemeinen Bevölkerung auch wenig 
bekannt ist, ist die Tatsache, dass die Hippie - und 
die New Age Bewegung ihre Geburt auf Montauk 
Point / Long Island - New York hatte. Neben den 
vielen Experimenten an jungen Knaben die über 
Hundertausende Todesopfer verursachten, gab es 
dort auch die ersten Versuche mit halluzinierenden 
Drogen. Vor allem wurde dort viel mit LSD 
experimentiert. Hier konnte man hilflose Opfer 
festhalten und an ihnen experimentieren. Vor allem 
wollte man feststellen welche Drogen die größten 
Halluzinationen hervorrufen. Kurze Zeit danach 
wurde Henry Kissinger vom dunklen Cabal 
beauftragt, Hintermänner zu organisieren und die 
Hippie - Bewegung ins Leben zu rufen. Durch die 
Hippies wurde dann die Lawine des Drogenhandels 
in Bewegung gesetzt. 


Durch die vielfachen Experimente aller Art, welche 
man auf Montauk Point durchgeführt hat, fand man 
auch heraus, dass jedes Gehirn eines Menschen 
eine bestimmte Frequenzzahl hat welches die 
Visionen und die Töne in Empfang nimmt und dann 
in Bilder und Wörter umsetzt. Der nächste Schritt 
war dann Sendegeräte zu erzeugen, welche man 
auf die Frequenzzahl auserwählter Menschen 
einstellen konnte um diesen Botschaften oder 
Anordnungen zu erteilen. Diese Sendungen, 
aktivierten den Hörmechanismus des Auserwählten 


53; 


und dieser / diese konnte dadurch laute Stimmen 
hören ohne zu wissen, wo diese herkamen. Sie 
glaubten dann, dass die Stimmen aus einer 
Astralebene kamen, um der Menschheit wichtige 
Botschaften zu bringen, welche sie dann auch 
wirklich verbreiteten. Auf diese Weise kann man 
viele Menschen für längere Zeit mit unwichtigen und 
irreführenden Informationen füttern und die 
Wahrheitssuchenden verlieren dann unnötig viel 
Zeit, sich weiter zu entwickeln. Viele geben es dann 
überhaupt auf, die Mysterien unseres Seins 
enträtseln zu wollen. Die Arbeit der dunklen Seite 
war in solchen Fällen erfolgreich. Die oben 
besprochene Autorin, Candace Frieze, könnte auf 
diese Weise ihre sogenannten göttlichen 
Botschaften erhalten haben, oder sie ist einfach 
eine Schwindlerin und ist nur aufs Geld aus. 


Bis zum heutigen Stand haben die Widersacher die 
Technik - Dinge über den Äther zu manipulieren - so 
weit gebracht, dass diese mehr oder weniger Götter 
spielen können. Mit dem Missbrauch der 
elektromagnetischen Wellen und Radiowellen 
haben diese die Möglichkeit viele Menschen in 
einem größeren Umkreis zu willenlosen Zombies zu 
machen. Man hat diese Technik im ersten Golfkrieg 
angewendet: - Als die „US-raelische Meute“ im 
südöstlichen Teil von Irak einbrach, überflogen 
amerikanische Helikopter, zuerst diese Gegend, sie 
hatten Geräte an Bord, die Frequenzen 
ausstrahlten, welche alle irakischen Soldaten in 
jener Gegend in einem großen Umkreis willenlos 
machte. Die irakischen Soldaten kamen mit 
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erhobenen Händen aus ihren Schutzgräbern und 
Bunkern und wurden daraufhin von den 
Amerikanern kaltblütig niedergeschossen. Die 
„USA-raelischen“ Kriegsverbrecher fuhren dann mit 
ihren Panzern über die ermordeten irakischen 
Soldaten und drehten sich über deren Leichen, bis 
diese im Wüstensand verschwanden. 


Gegenwärtig wird von diesen Verbrechern ein 
„Wetterkrieg*“ durchgeführt wie nie zuvor. Alle 
verschiedenen Wetterkatastrophen die sich 
gegenwärtig über die ganze Erde ausbreiten sind 
künstlich von den restlichen Gruppen der Juhra und 
deren Dienern erzeugt worden. Wenn sich ein Land 
im Geringsten widerspenstig erweist, wird es sofort 
mit einer Wetterkatastrophe bestraft. 


In Nordkorea wurde vor einigen Tagen zum zweiten 
Male der Mutterboden weggewaschen damit dort 
kein Korn, Reis, Getreide und Gemüse wachsen 
kann und dadurch noch viele mehr dem Hungerstot 
ausgeliefert sind. Das Gleiche geschieht in allen 
anderen Ländern, durch Überschwemmungen wird 
die Ernte vernichtet, mit der Erzeugung eines lange 
anhaltenden künstlich erzeugten Hochs vertrocknen 
viele Gegenden und verwandeln sich langsam in 
eine unfruchtbare Wüste. Der Plan, den Großteil 
der Erdbevölkerung verhungern zu lassen, läuft jetzt 
auf Hochtouren. 

In folgenden Fortsetzungen dieser Berichte, werde 
ich detailierter berichten, in welche Verbrechen die 
Nordatlantische Terroristenorganisation NATO 
verwickelt ist. Gegenwärtig erweist es sich für 
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notwendig, dass die Leser vor allem auch über die 
guten Dinge welche gegenwärtig hinter den 
Kulissen vor sich gehen, informiert werden: 


* Die offizielle Frequenzbeschleunigung unserer 


gegenwertigen - mit der reptiloiden Matrix 
verschleierte - physischen Ebene, hat am 11. 
November 2011 begonnen. Während des ganzen 
Jahres 2012 wird sich die universale harmonische 
Frequenz in unserem Sonnensystem graduell 
bemerkbar machen. Dies wird andauern, bis März 
2013 wenn dann eine 90°-idige 
Drehrichtungsverschiebung beendet ist. Was jetzt 
Osten und Westen ist, wird dann Norden und 
Süden sein. Die vielfältigen Störungen aller Art, 
welche durch diese großen Veränderungen auf 
dieser Erde eintreten werden, werden während der 
Monate März bis Oktober andauern bis dann im 
Dezember alles zur Ruhe kommt. Während dieser 
Zeit wird jedem lebendigen Wesen - groß oder klein 
- die Möglichkeit bereitet sich den neuen 
Schwingungen anzupassen. Man nimmt an im 
Jänner 2014 werden alle Wehen der alten Matrix 
beendet sein. Diese Frequenzveränderung ist 
unbedingt notwendig für die Evolution der Erde und 
des ganzen universalen Seins. 


* Der Rat der Galaktischen Föderation war sich 
bewusst, dass sich die ärgsten reptiloiden Mächte 
in der USA niedergelassen haben und über die 
ganze USA ihre unterirdischen Domäne errichtet 
haben, welche mit allen anderen Unterwasserbasen 
der Welt verbunden sind. Man begann mit der 
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Vernichtung aller Untergrundbasen und 
Tunnelsystemen in Virginia, Colorado, New Mexico, 
Nevada und viele andere. 

In Juli 2012 wurde die letzte und stärkste 
Unterwasserbasis der Dracos zerstört. Der Dunkle 
Cabal steht jetzt mit dem Rücken zur Wand und 
versucht mit den letzten Reserven noch soviel 
Unheil wie möglich zu stiften. In meinem 4. Beitrag 
werde ich genau berichten wie sich dieser Kampf 
abgewickelt hat und wo die Basen lagen. Um vor 
allem meine deutschen Brüder und Schwestern 
sowie das ganzen Volk des Großdeutschen 
Reiches über die kommenden Ereignisse 
vorzubereiten muss dieses Dokument auf der 
Webseite erwache.org” in kürzester Zeit 
erscheinen. Es ist 5 Minuten vor Zwölf. 


* Während des Jahres 2013 wird sich die DNS zu 
ändern beginnen, die molekulare Kohlenstoff Basis 
der menschlichen Körperstruktur wird sich in eine 
Kristallbasis graduell umwandeln. Alte Leute 
werden jünger und das Altern von Kindern und 
Jugendlichen wird sich zwischen 25 und 30 Jahre 
einpendeln und weiter stabilisieren. Jeder Mensch 
wird mehrere Tausende von Jahren alt werden 
können, wie es einmal war. Das Immunsystem wird 
sich so ändern und verstärken, dass der 
menschliche Körper von jeder Krankheit beschützt 
wird. Fehlende Körperteile werden wieder wachsen 
und verstümmelte Körper werden sich in gesunde 
und normale Körper umwandeln. 
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* Die 23.5 Neigung der Erdachse wird 
Verschwinden und sich ausgleichen. Sowohl die 
nördliche wie die südliche Hemisphäre wird ein 
ständiges Klima haben, welches dem Mediterranen 
gleichkommt. Es wird keine Jahreszeiten mehr 
geben. Der Mond wird wahrscheinlich etwas weiter 
von der Erde weggeschoben und während der 
Tageszeit Schatten auf den Äquator werfen, damit 
diese Gegend auch ein erträglicheres Klima 
bekommt. Durch die weitere Entfernung des 
Mondes von der Erde wird dessen Anziehungskraft 
aufgehoben was der Grund für die 23,5° Neigung 
der Erdachse war. Die Anziehungskraft des Mondes 
wird nicht mehr mit der Anziehungskraft der Sonne 
kongruieren. 


* Der blaue Komet Elenin, welcher vor einigen 
Monaten durch unser Sonnensystem wanderte war 
in Wirklichkeit ein riesiges Begleit- und Schutzschiff, 
welches den Weg für die kleine rote Sonne (brauner 
Zwerg) Tekoma (ungefähr die Gösse von Uranus) 
und dessen sehr kleinem Planeten Nihohia, 
welcher in Begleitung eines noch kleineren Mondes 
ist. Diese sind bereits in unserem Sonnensystem, 
jedoch noch mit einem Kraftfeld getarnt. Wann 
diese sichtbar gemacht werden, ist mir nicht 
bekannt. Das neue kleine System ist zwischen der 
Venus und der Erde platziert. Diese neuen 
Himmelskörper sind physischer Natur und 
kommen aus der gleichen Frequenzebene wie jene 
des unsrigen Sonnensystems. Nachts wird Tekoma 
als blasser gelboranger Stern - etwas gösser wie 
Venus - scheinen. Die Nacht auf Erden wird aus 


-58- 


diesem Grund auch heller werden. Es wird nachts 
auf Erden, mehr oder weniger nur eine Dämmerung 
geben. Nihohia wird gestreift aussehen, mit blassen 
horizontalen purpurnen und lila Streifen. 


Die Städte der Bewohner von Nihohia sind alle 
innerhalb des Planeten und mit einem 
Tunnelsystem verbunden. Nihohia ist kleiner wie 
Pluto und der begleitende Mond noch viel kleiner. 
Beide umkreisen Tekoma in großer Nähe. Der 
kleine Mond ist gleichfalls im Inneren mit Städten 
und einem Tunnelsystem versehen. Innerhalb des 
Mondes gibt es auch eine große Sternenwarte mit 
einer aus hochentwickelter Technik eingerichtetem 
Observatorium. 


Auf Nihohia und dessen Mond lebt eine weiße, 
blondhaarige und blauäugige kaukasische Rasse, 
zusammen mit einer hellblauen Rasse - ähnliche 
wie diese im Film “Avatar” dargestellt wurde. 


Die Bewohner von Nihohia beschützen ihr 
dreiteiliges Planetensystem mit einem superstarken 
Kraftfeld wenn sie durch den Weltenraum wandern 
und andere Systeme besuchen, was sie angeblich 
schon über 100.000 Jahre getan haben. Dieses 
Kraftfeld hält in erster Linie ihr System zusammen, 
damit es nicht auseinander fällt und es gibt vollen 
Schutz von äußeren Gefahren und vor 
unvorhergesehenen Einschlägen jeder Art. 
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In sehr alten indischen Schriften scheint gerade von 
dieser blauen Rasse viel Geschriebenes 
vorzuliegen und selbst Krishna könnte von dieser 
Rasse abgestammt haben denn er ist stets in blauer 
Hautfarbe dargestellt. Dem wird von den blauen 
Bewohnern von Nihohia zugestimmt, sie behaupten 
sie würden sich mit Hindi sprechenden Leuten 
verständigen können. 


Auf Nihohia gab es nie einen Krieg, dessen 
Bewohner sind sehr friedenliebende Leute und 
strahlen eine sehr harmonische Frequenz aus, 
wenn sich diese mit Bewohnern anderer Planeten 
treffen. Sie haben während ihrer Wanderzeit durch 
den Weltenraum unzählige Bewohner vieler Welten 
belehrt, wie man glücklich, friedlich und harmonisch 
zusammen-leben kann. Ich würde ihr System als 
eine wandernde Universität unseres Universums 
bezeichnen. Es war göttliche Vorsehung, dass 
Nihohia der Erde - beim Aufstieg auf eine sehr hohe 
Evolutionsstufe - behilflich sein wird. 


Ich bin nun am Ende meines 3.Teils angelangt und 
werde alles andere was ich diesmal nicht zu Papier 
bringen konnte in kürzeren Abständen in weiteren 
Fortsetzungen auf “erwache.org” berichten. 


Zum Schluss möchte ich die Gelegenheit benützen, 
mich bei allen Freunden die mich bei meiner Arbeit 
unterstützt haben, aus meinem tiefsten Herzen zu 
bedanken, denn ohne deren Hilfe hätte ich meine 
Aufgabe nicht erfüllen können!!! 
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Vor allem bedanke ich mich bei meinen treuen 
Freunden in Deutschland und Österreich!!! 


I am also giving my upmost Thanks to my extra- 
terrestrial friends here in my present country of 
residence, together we fought an almost invincible 
war against the darkest forces and ended up 


Mein größter Dank gehört jedoch Dir liebe ISAIS, 
mit Deiner Hilfe konnte ich mich immer wieder 
aufrichten, wenn meine Kräfte mich schon nahezu 
ganz verließen. Ich werde auf Deiner Seite stehen 
bis in alle Ewigkeit !!! 





Heil Iseis ! 


Heil Dir mein liebes Deutschland, Du bist 
meine grosse Liebe ! 


